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Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar Samstag, 21. März 2020

Rathaus und 
städtische Einrichtungen 
sind geschlossen   S. 4

Geburtsbäume-Aktion
in den Teilorten 
 S. 6
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Das neue Stellenportal
für Baden-Württemberg

www.jobsucheBW.de

Traumjob in
Ihrer Region?

www.corona-im-hok.de
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de

Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr

Einwohnermeldeamt/Passamt
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 

Die übrigen Ämter der Verwaltung
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 

Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie un-
seren Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, 
schreiben Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de 
oder kommen Sie vorbei und füllen im Rathaus die 
im Foyer ausliegende Karte aus. Jede Anfrage wird 
beantwortet. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ratstermine 2020
Gemeinderat 
17.03., 28.04., 26.05., 30.06., 
(jeweils 19 Uhr, Blauer Saal), 
28.07. (17:30 Uhr)

Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Montag:  geschlossen
Dienstag + Donnerstag:  10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch + Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 - 13:00 Uhr

Der Medienrückgabekasten steht außerhalb der Öff -
nungszeiten für die Rückgabe von Medien bereit. Er 
kann ab Montag 9 Uhr - Samstag 10 Uhr benutzt wer-
den. Sonntag ist der Rückgabekasten geschlossen.

Wochenmarkt 
(Auf dem Marktplatz)

Marktzeiten von Mai - September:
Mittwoch:  07:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Winterhalbjahr 
von Oktober - April um 08 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand
(gegenüber Friedhof)
Montag, Mittwoch, Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag:  09:00 - 13:00 Uhr  
 16:00 - 19:00 Uhr
Samstag  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, 
Cappel – Michelbach)
Sonntag, Montag, Mittwoch: geschlossen
Dienstag:  13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag, Samstag:  13:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13.00 - 16.30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22: 00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brust-
schmerz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen 
oder plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten 
anderen Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr 
Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ist die Praxis 
geschlossen, stehen Ihnen die Notallpraxen der 
kassenärztlichen Vereinigung im Krankenhaus 
Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr

Die Kinder- und Jugendärzte sind werk-
tags von 18 bis 21 Uhr und am Wochenen-
de von 09 bis 15 Uhr unter der zentralen 
Rufnummer 0 18 03/11 20 01 erreichbar.

Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700

docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst
(siehe Innenteil der Ausgabe)

www.aponet.de/notdienst

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222

Seniorenmobil –  Tel. 0 79 41/98 57 30
ehrenamtlicher Fahrdienst für Bürger
Fahrtzeiten: donnerstags  08:00 – 18:00 Uhr
Anmeldung: dienstags  10:00 – 12:00 Uhr

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4

Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr
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Absagen von Veranstaltungen wegen des Corona-Virus
Aufgrund der aktuellen Situation werden viele Veranstaltungen kurzfristig abgesagt. 
Bitte fragen Sie dazu konkret beim jeweiligen Veranstalter an, ob die Veranstaltung tat-
sächlich stattfi ndet.
Alle städtischen Einrichtungen sind ab Dienstag, den 17.03.2020 geschlossen. Dies 
betriff t u.a.: Volkshochschule Öhringen, Stadtbücherei Öhringen, Jugendmusikschule 
Öhringen, Jugendpavillon, Hohenlohe Sporthalle, Alte Turnhalle, Römerbadhalle. Auch 
das Weygang-Museum in der Karlsvorstadt schließt ab sofort bis 19. April 2020 den Be-
trieb. Das Haus an der Walk wird nur noch die interne Kleingruppenarbeit zulassen. Ver-
anstaltungen mit externen Gästen sind bis zu den Osterferien abgesagt. Sie fi nden auf 
der städtischen Homepage unter www.oehringen.de auch aktuelle Absagen, soweit uns 
diese mitgeteilt werden.

geschlossen
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Wichtige Informationen der Stadt Öhringen 
zum Coronavirus
Im Zuge der weiteren Verbreitung des neuartigen Corona-Vi-
rus hat die Stadt Öhringen nach der Sitzung eines Koordinie-
rungsteams am Samstag, den 14.03.2020 im Rathaus durch OB 
Thilo Michler - in enger Abstimmung mit dem Gesundheitsamt 
im Landratsamt Hohenlohekreis und unter Anweisung des Lan-
des Baden-Württemberg - folgende Entscheidungen getroff en:

(1) Alle Schulen bis zu den Osterferien geschlossen 
Alle Schulen schließen wie landesweit geregelt von Dienstag, 17. 
März 2020 bis zu den Osterferien. Eine Notfallbetreuung ist an-
gedacht. Beachten Sie hierzu bitte die aktuellen Regelungen der 
jeweiligen Schulen auf deren Internetseiten.

(2) Kita-Betrieb eingestellt - Notfallgruppen
Auch die Kitas (inkl. Kindergärten) sind ab Dienstag, 17. März 2020 
bis zum 19. April 2020 geschlossen. Es werden Notfallgruppen 
eingerichtet, um jene Kinder zu betreuen, deren beide Elterntei-
le (oder Alleinerziehende) in Berufen arbeiten, die derzeit für das 
öff entliche Leben dringend erforderlich sind. Dieses betriff t u.a. 
Personen in folgenden Bereichen:
1. Gesundheitsversorgung (medizinisches und pfl egerisches 

Personal, Hersteller von für die Versorgung notwendigen 
Medizinprodukten)

2. Aufrechterhaltung der öff entlichen Sicherheit und Ordnung 
einschließlich der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr (Feuer-
wehr, Rettungsdienst und Katastrophen schutz)

3. Sicherstellung der öff entlichen Infrastruktur (Telekommuni-
kation, Energie, Wasser, ÖPNV, Entsorgung)

4. die Lebensmittelbranche.
Weitere Informationen werden über die jeweiligen Einrichtungen 
folgen.

(3) Rendelbad und Sauna ab Sonntag geschlossen
Der Betrieb im Rendelbad und der Sauna ist ab Sonntag, 15. März 
2020 eingestellt.

(4) Rathaus Öhringen ohne Publikumsverkehr
Der Publikumsverkehr im Rathaus ist ab Dienstag, 17. März 2020 
eingestellt, um die Bürgerinnen und Bürger als auch die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung vor Infektionen zu 
schützen. Die Öff entlichkeit wird gebeten, Fragen oder Ange-
legenheiten mit der Verwaltung vor allem telefonisch oder per
E-Mail zu klären sowie schriftliche Unterlagen in den Briefkasten 
am Rathaus einzuwerfen. Persönliche Beratungen und Termine 
sind nach Absprache mit den jeweiligen Ansprechpartnern in 
dingenden Einzelfällen möglich. Der Betrieb innerhalb des Rat-
hauses geht für alle Ämter der Verwaltung selbstverständlich 
weiter. Bitte beachten Sie die Telefonliste unten mit wichtigen 
Nummern der Verwaltung.

(5) Städtische Einrichtungen geschlossen
Alle Einrichtungen und Hallen der Stadt Öhringen sind ab Diens-
tag, 17. März 2020 geschlossen. Dies betriff t u.a.: Volkshoch-
schule Öhringen, Stadtbücherei Öhringen, Jugendmusikschule 
Öhringen, Jugendpavillon, Hohenlohe Sporthalle, Alte Turnhalle, 
Römerbadhalle. Auch das Weygang-Museum in der Karlsvorstadt 
schließt den Betrieb. Das Haus an der Walk wird nur noch die in-
terne Kleingruppenarbeit zulassen. Veranstaltungen mit exter-
nen Gästen sind bis zu den Osterferien abgesagt.
Bitte beachten Sie: Ein Zutritt zu den städtischen Einrichtun-
gen am Montag ist nicht möglich, wenn Sie innerhalb der 
letzten 14 Tage ein Risikogebiet besucht haben!
Die aktuelle Festlegung der Risikogebiete fi nden Sie auf der 
Homepage des Robert-Koch-Instituts.
Bitte beachten Sie auch die Meldungen des Landratsamtes im 
hinteren Teil dieser Ausgabe.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

OberbürgermeisterinAccae consequ odignam nector ant es 
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spero vent ellandae. Nem sin nemporent qui ad ent quias vit, 
quia volentur?
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des consequ untiur rerum facea dolore por
Haribusda delenih ilitate culpa nonseque eum exceptaque id 
ullabo. Et ut min rendellupta il imusci
l lanturi con reroraeped eum experum expe voluptaque qua-
tus evel ent aut anduci doloreprat.
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Haribusda delenih ilitate culpa nonseque eum exceptaque id 
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Ihr

Thilo Michler

Der Schlüssel

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Coronavirus beeinträch-
tigt unser öff entliches Leben 
mittlerweile enorm. Jeden 
Tag wechseln sich neue Infor-
mationen, Einschränkungen 
und Verordnungen ab. 
Wir als Große Kreisstadt sind 
als nachgeordnete Behörde 
in solchen Krisenfällen von 
den Beschlüssen auf Landes- 
und Landkreisebene abhän-
gig. Im Rathaus stehen wir 

mit dem Landratsamt in engem Kontakt und informieren 
Sie über wichtige Entwicklungen auf der städtischen Home-
page. 
Bitte beachten Sie auch die Meldungen in seriösen Medien. 
Lassen Sie sich von Falschmeldungen über Facebook, Whats-
App und Co. nicht verunsichern.
Die Gemeinderatssitzung am 17. März wurde abgesagt. Das 
Rathaus muss für Besucher bis auf Weiteres schließen – der 
Betrieb im Rathaus geht dennoch weiter. Die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen sind für Sie telefonisch und per E-Mail er-
reichbar. 
Das Land hat beschlossen, Kitas und Schulen - Stand heute 
- bis zum 19. April zu schließen. Kultur-, Bildungseinrichtun-
gen, Schwimmbäder, Saunen, Kinos, Fitnessstudios, Biblio-
theken und Vergnügungsstätten sind ebenfalls laut Landes-
verordnung geschlossen. Diese Einschränkungen unseres 
sozialen Lebens verlangen uns viel ab. 
Nun heißt es vor allem vernünftig handeln, Ruhe bewahren, 
die Gesundheit schützen und Solidarität zeigen. Achten Sie 
auf Hygiene. Sehen Sie von Hamsterkäufen ab. Helfen Sie äl-
teren Mitbürgern mit Einkaufsdiensten. Telefonieren Sie mit 
Ihrer Familie, Freunden und Bekannten und unterstützen Sie 
sich mental in dieser unsicheren Zeit. Und das Wichtigste: 
Bleiben Sie besonnen.
Ich wünsche allen Eltern, die in dieser Ausnahmesituation die 
Kinder zu Hause betreuen, viel Kraft und Zuversicht. Gerade 
Sie tragen zurzeit eine große Last Ihre Arbeit, Schulaufgaben 
und Kinderbetreuung zu bewältigen. Kostenerstattungen in 
Bezug auf Kindergarten- und Musikschulgebühren werden 
demnächst auf Landesebene entschieden. Ich bin sicher, es 
wird in dieser Hinsicht für alle eine sozialverträgliche Lösung 
geben. 
Allen Senioren wünsche ich Unterstützung von allen Seiten. 
Großer Dank gilt allen, die mit viel Einsatz in Krankenhäusern, 
Lebensmittelläden und allen systemrelevanten Bereichen 
unsere Grundversorgung sichern.
Viel Gesundheit und Kraft in diesen besonderen Tagen 
wünscht Ihnen

Thilo Michler
Oberbürgermeister
Öhringen, den 17.03.2020



4   |   � Öhringer Nachrichten · 20./21. März 2020 · Nr. 6

Telefonliste 
Amt  Name, Vorname  Telefon­Nr.  
Zentrale 
 

  07941 68­0 

Vorzimmer OB 
 

Bolz, Angelika  07941 68­115 

Stabsstelle für Stadtmanagement  Dr. Walter, Michael 
Weber, Leona 
 

07941 68­172 
07941 68­120 

Hauptamt (Amt 10) 
 
­ Organisation  
 
 
­ Personal  
 
­ Bildung/Betreuung/Sport/Jugend 
 
­ Kultur/Veranstaltungen 
 

 
 
Vogtmann, Ulrich 
Thier, Jasmin 
 
Mugele, Michaela  
 
Greiner, Jenny 
 
Südecum, Heidrun 
 

 
 
07941 68­117 
07941 68­228 
 
07941 68­127 
 
07941 68­126 
 
07941 68­4007 
 

Rechnungsprüfungsamt  Buchholz, Birgit 
 

07941 68­210 

Stadtbauamt (Amt 60) 
 
­ Tiefbau/Eigenbetriebe 
(Amt 60.4) 
 
­ Hochbau/Baurecht 
(Amt 60.3)  
 
­ Bauverwaltung/Gebäudewirtschaft 
(Amt 60.2) 
 
­ Stadtplanung 
(Amt 60.1) 
 

 
 
Nikolei, Marija  
 
 
Patermann, Carmen 
 
 
Köhler, Janine 
Ivanov, Stefanie 
 
Nikolei, Marija  
 

 
 
07941 68­168 
 
 
07941 68­161 
 
 
07941 68­203 
07941 68­179 
 
07941 68­168 
 

Stadtkämmerei (Amt 20) 
 
­ Stadtkasse (Amt 20.3) 
 
­ Öffentliche Abgaben/Steuern 
(Amt 20.2) 
 
­ Finanzwirtschaft/Grundstücksangelegenheiten 
(Amt 20.1) 
 

 
 
Wunder, Alexandra 
 
Wenczel, Carmen 
 
 
Insam, Andreas 
 

 
 
07941 68­136 
 
07941 68­193 
 
 
07941 68­137 
 

Ordnungsamt (Amt 30) 
 
­ Organisation 
 
 
 
­ Ausländeramt  
 
 
­ Bürgerservice/Einwohnermeldeamt 
 
­ Standesamt 
 
 
­ Wohngeldstelle/Rente 
 

 
 
Fischer, Brigitte 
Schramm, Axel 
Stransky, Frank 
 
Kauf, Bernd 
Nonnast, Verena 
 
 
 
Körte, Steffen 
Sendersky, Judith 
 
Vosseler, Roswitha 

 
 
07941 68­146 
07941 68­153 
07941 68­220 
 
07941 68­206 
07941 68­205 
 
07941 68­321 
 
07941 68­147 
07941 68­227 
 
07941 68­212 

Baubetriebshof  Schwarz, Erika  07941 68­4910 
 

Kläranlage  Rufbereitschaft   0171 3827478 
 

Wasserwerk  Rufbereitschaft 
 

0175 5828348 

 

Das Rathaus ist bis auf Weiteres geschlossen -  
Hier finden Sie wichtige Telefonnummern der Verwaltung.
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Bürgertelefon zum Coronavirus

Für alle Fragen zum Coronavirus ist das Gesundheitsamt des 
Hohenlohekreises werktags von 8 bis 18 Uhr sowie am Wo-
chenende von 9 bis 16 Uhr unter der Telefonnummer 07940 
18-888 zu erreichen. Außerhalb dieser Zeiten ist ein Anrufbe-
antworter geschaltet, der auf die dann zuständigen Stellen 
verweist. Das Gesundheitsamt steht mit seinen Experten be-
ratend zur Verfügung.
Des Weiteren können sich Bürgerinnen und Bürger täglich 
zwischen 9 und 18 Uhr unter der Telefonnummer 0711 904-
39555 an eine eigens eingerichtete Hotline des Landesge-
sundheitsamts Baden-Württemberg wenden. Außerdem bie-
tet das Landratsamt Hohenlohekreis fortlaufend aktualisierte 
Informationen und Links unter www.hohenlohekreis.de und 
www.corona-im-hok.de an.

Einkaufsservice für Senioren
Die Stadt Öhringen hat sich darüber Gedanken gemacht, wie be-
tagten Senioren mit der Versorgung mit Lebensmitteln geholfen 
werden kann. Das Diakonat Öhringen hat genügend Kapazitäten, 
um alleinstehenden Senioren, die keine örtlichen Sozialkontak-
te haben und sich keinem Infektionsrisiko aussetzen wollen, ei-
nen kostenlosen Einkaufsservice anzubieten. Bedarfsmeldungen 
können jeweils bis 11 Uhr vormittags im Diakonat Tel. 07941-
988797 durchgegeben werden. Die Einkäufe werden spätestens 
bis ca. 17 Uhr ausgeliefert. Der Einkaufsservice wird zunächst bis 
Gründonnerstag 9. April angeboten.

 
Es gibt in Öhringen einen Einkaufsservice von der evangelischen	  
Kirche� Foto: pixabay

Keine Besuche von Jubilaren durch den OB und 
seine Stellvertreter
Aufgrund des Coronavirus finden im März und April keine Ge-
burtstagsbesuche des Oberbürgermeisters und seiner Stellver-
treter zu runden Geburtstagen der Senioren statt. Die Gratulation 
wird den Jubilaren per Post zugeschickt.

Straßensperrung Rathausstraße

Die Rathausstraße muss im Bereich zwischen Abzweigung 
Poststraße und Untere Torstraße/Marktstraße vom 16.03. bis 
ca. 23.04.2020 wegen der restlichen Sanierungsarbeiten voll 
gesperrt werden.
Die Umleitung erfolgt über die Poststraße – Ledergasse. Vie-
len Dank für Ihr Verständnis.

Straßensperrung Sudetenstraße  
bis Oktober 2020

Wegen Kanal-, Wasserleitungs- und Straßenbauarbeiten 
muss die Sudetenstraße von der Kreuzung Möhriger Stra-
ße bis zur Kreuzung Friedenstraße vom 16.03.2020 bis ca. 
30.10.2020 voll gesperrt werden. Die Umleitung erfolgt über 
die Hindenburgstraße – Kastellstraße.

Sanierung der Sudetenstraße,  
der erste Bauabschnitt beginnt
In der Sudetenstraße – von der Möhriger Straße bis zur Rechberg-
straße – werden die Abwasser- und Wasserleitungen erneuert. In 
diesem Zuge werden Leerrohre für eine Breitbandversorgung 
verlegt sowie die Straßen und Gehwege neu erstellt. Vor Baube-
ginn wurde eine Anwohnerinformation durchgeführt. Die Firma 
Schneider GmbH & Co. KG aus Öhringen erhielt nach öffentlicher 
Ausschreibung am 18.02.2020 vom Öhringer Gemeinderat den 
Auftrag für die Tiefbau-, Rohrleitungs- und Straßenbauarbeiten 
zum Angebotspreis von 1.428.394 Euro brutto. Die Neuverlegung 
des Abwasserkanals wird als Fördermaßnahme mit 281.200 Euro 
bezuschusst. Baubeginn war am 16.03.2020. Der Fertigstellungs-
termin ist voraussichtlich für den 01.09.2020 angesetzt. Wir bitten 
Sie etwaige Einschränkungen durch Lärm- und Verkehrsbeein-
trächtigungen zu entschuldigen.

 
Die Sudentenstraße wird saniert� Foto: Ing. Büro FKS

Masernschutzgesetz / Frist für Schulkinder
Ab dem 1. März gilt das Masernschutzgesetz. Sie werden gebe-
ten, der Schulleitung spätestens bis 31. Juli 2021 (wenn Ihr Kind 
schon die Schule besucht), oder bis zum Tag des Unterrichtsbe-
ginns (wenn Ihr Kind erst eingeschult wird), einen Nachweis zu-
kommen zu lassen, dass ihr Kind gegen Masern geimpft ist. Das 
kann ein Impfausweis oder ein ärztliches Zeugnis über Immunität 
oder auch ein ärztliches Zeugnis darüber sein, dass Ihr Kind aus 
medizinischen Gründen nicht geimpft werden kann (Kontraindi-
kation). Zudem gilt auch eine Bestätigung einer staatlichen Stelle 
oder der Leitung einer anderen vom Gesetz betroffenen Einrich-
tung darüber, dass ein Nachweis bereits vorgelegen hat.

Street Food Festival Öhringen abgesagt
Das 4. Street Food Festival vom 04.- 05. April 2020 in Öhringen im 
Hofgarten muss leider aufgrund des Coronavirus abgesagt wer-
den.

Aktuelle Kunstausstellung im Rathaus wird bis 
zum 27. Mai verlängert
Da das Rathaus zunächst für 
Publikumsverkehr geschlossen 
ist, wird die Kunstausstellung 
des Bretzfelder Kunstvereins 
e. V. - vielfältige Arbeiten von 
Fotografie bis Ölgemälde - bis 
zum 27. Mai verlängert. Sobald 
das Rathaus wieder geöffnet 
wird, kann die Ausstellung be-
sichtigt werden. Informieren 
Sie sich dazu bitte auf unserer 
städtischen Homepage unter 
www.oehringen.de

Die Ausstellung im Rathaus wur-
de verlängert� Foto: pr
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25-jähriges Dienstjubiläum feiern: Jutta Granitza (Leiterin Kinder-
garten Rosenberg), Viktor Siegle (Kultura).
40-jähriges Dienstjubiläum feiert: Carmen Lachmann (Stadtkasse).
Verabschiedet wurden: Hans-Martin Bauer (Bauhof).

 
Langjährige Ehrungen und Verabschiedungen im Rathaus. (v.l.) And-
reas Insam (Amtsleiter Kämmerei), Hans-Martin Bauer, Viktor Siegle, 
Petra Landenberger (Personalratsvorsitzende), Carmen Lachmann, 
OB Thilo Michler, Ulrich Vogtmann (Hauptamtsleiter) und Martin Ma-
neke (Leiter Bauhof). Es fehlt Jutta Granitza� Foto: Stadt Öhringen

10. Geburtsbäume-Pflanzaktion in den Teilorten
Insgesamt wurden dieses Jahr in den Teilorten 25 Bäume für die 
2019 geborenen Kinder gepflanzt. Die Idee für in Öhringen ge-
borene Kinder einen Baum zu pflanzen, kam 2010 von OB Thilo 
Michler. Alle Teilorte sind zu der Aktion eingeladen worden. Final 
bereit erklärt haben sich Ohrnberg, Schwöllbronn mit Unterohrn, 
Büttelbronn mit Ober- und Untermaßholderbach sowie Möglin-
gen. Seit 2011 werden jedes Jahr in diesen Teilorten Geburts-
bäume für die dort geborenen Kinder vom städtischen Bauhof 
gepflanzt. Gesetzt werden Walnussbäume. Jeder Baum bekommt 
ein Metall-Namensschildchen mit eingraviertem Namen des Kin-
des und dessen Geburtsdatum. So übernehmen die Kinder eine 
Art Patenschaft für den Baum und können sich in den Folgejah-
ren um "ihren" Baum kümmern. Zur LAGA wurden 2015 einma-
lig für Kinder aus der Öhringer Kernstadt (Jg. 2014) an der Roll-
schuhbahn in der Cappelaue 111 Geburtsbäume gepflanzt. Seit 
der Einführung der Aktion sind insgesamt 274 Bäume gepflanzt 
worden, davon 163 in den Teilorten.

Geburtsbäume-Aktion in Ohrnberg
Bereits im 10. Jahr in Folge erhielten Neugeborene Ohrnberge-
rinnen und Ohrnberger ein ganz besonderes Geschenk von der 
Öhringer Stadtverwaltung: einen Walnussbaum. Für die in 2019 
geborenen Ohrnberger Kinder wurden die Bäume nun am Ko-
chertalradweg gepflanzt. Die Bäume wurden symbolisch durch 
Ortsvorsteher Gerhard Schulz im Namen der Stadtverwaltung 
Öhringen bei einem kleinen Stehempfang an die Familien über-
geben. Herr Stauber von den Öhringer Stadtgärtnern informierte 
über die Bäume, verbunden mit der Bitte in den warmen Jahres-
zeiten diese immer mal wieder mit Wasser zu versorgen. In ca. 
fünf Jahren dürften sich die Kinder mit ihren Familien auf eine 
erste Ernte freuen.
Die Kinder und Familien wurden namentlich vorgestellt, so dass 
mit dem Treffen auch eine Möglichkeit geschaffen wurde, um sich 
untereinander kennenzulernen sofern das noch nicht geschehen 
war. Gerhard Schulz bedankte sich im Namen des gesamten Ort-
schaftsrates bei der Stadtverwaltung und den Stadtgärtnern für 
die erneute Umsetzung dieser schönen Tradition.
Für Familien mit kleineren Kindern wird einiges in Ohrnberg ge-
boten. Der TSV bietet bereits für die Kleinsten ab dem Krabbelal-
ter Eltern-Kind-Turnen an. Zum Kinderturnen und weiteren sport-
lichen Aktivitäten können die Kinder ab vier Jahren kommen.

Kontakt Öhringer Nachrichten

Bei Fragen zu den Öhringer Nachrichten erreichen Sie die 
Pressestelle im Rathaus per Mail nachrichten@oehringen.de 
oder telefonisch 07941 68-0.

Archäologische Voruntersuchung 
Neubaugebiet Limespark
Die Stadt Öhringen plant östlich der Kernstadt mit der Erschlie-
ßung des Neubaugebietes Limespark einen großflächigen Wohn-
bauschwerpunkt. Dabei wird eine archäologische Verdachts-
fläche, die mittelalterliche Siedlung Niederweiler, durch die 
geplanten Baumaßnahmen erfasst.
Im Zuge der geplanten Erschließung dieser archäologischen Ver-
dachtsfläche wurde mit dem Landesamt für Denkmalpflege im 
Regierungsbezirk Stuttgart vereinbart, die Verdachtsfläche vor 
der Erschließung zu untersuchen und gegebenenfalls auszugra-
ben. Die Voruntersuchung dient der Planungssicherheit, damit 
die archäologischen Befunde ausgegraben sind, bevor die Bau-
maßnahmen beginnen. Während der Untersuchung werden in 
einem regelmäßigen Raster maschinell Sondierungsgräben von 
etwa 2,5 m Breite und ca. 0,5 m Tiefe gezogen, die dabei auftre-
tenden Befunde, in der Regel Siedlungs- bzw. Abfallgruben, wer-
den dokumentiert und eingemessen.
Die archäologische Voruntersuchung begann am Montag den 9. 
März. Bisher wurden durch das Ausgrabungsteam vor Ort Sied-
lungsspuren aus der Jungsteinzeit (ca. 4000 Jahr v. Chr.)	
und der Eisenzeit (ca. 800 v. Chr.) erfasst. Der siedlungsgünstige, 
nach Süden hin abfallende und in Wassernähe gelegene Hang, 
sowie die bemerkenswerte Bodenqualität zogen schon immer 
Siedler an, die sich hier vorübergehend niederließen, bis die Bö-
den erschöpft waren und die Siedlungen aufgegeben wurden.  

 
Im ersten Grabungsschritt wurden Schlitzgruben, vorgeschichtliche 
Werkgruben und eisenzeitliche Gruben/Pfosten gefunden
� Foto: Landesamt für Denkmalschutz/Dr. Martin Thoma

Dienstjubiläen und Verabschiedungen 
städtischer Mitarbeiter am 11. März
Oberbürgermeister Thilo Michler ehrte langjährige Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen im Rathaus. Der OB berichtete über den 
beruflichen Werdegang der Geehrten und dankte allen für das 
langjährige Engagement für die Stadt. Auch Ulrich Vogtmann, 
Hauptamtsleiter, Petra Landenberger, Personalratsvorsitzende 
und Kämmereichef Andres Insam sowie Bauhofleiter Martin Man-
eke, beglückwünschten die Kollegen. Zudem wurde Hans-Martin 
Bauer in den Ruhestand verabschiedet.
Als Dankeschön für die Arbeit bei der Stadt Öhringen erhielten 
die Geehrten einen Geschenkkorb mit Sekt, Badetuch und Buch. 
Wir gratulieren unseren Kollegen recht herzlich zum Dienstjubilä-
um und wünschen dem Ruheständler viel Gesundheit und alles 
Gute.
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Das musikalische Talent kann ebenfalls ab vier Jahren gefördert 
werden. Hierfür bietet der Musikverein eine musikalische Früher-
ziehung an. Ab dem Schulalter gibt es Flötenkurse sowie Schu-
lungen für die einzelnen Orchesterinstrumente. Somit wird ein 
direkter Einstieg in die Jugendkapelle ermöglicht. Das Angebot 
der Kirchengemeinde reicht vom Spielkreis über die Kinderkirche 
bis hin zu speziellen Familiengottesdiensten.
Kinder und Jugendliche liegen dem Ohrnberger Ortschaftsrat 
ganz besonders am Herzen. So wurde kürzlich für 11-17-Jährige 
eine Jugendversammlung abgehalten, um Wünsche und Anre-
gungen dieser Generation zu erfragen. Folgende Themen stan-
den ganz oben auf der Liste: Skater-Anlage, Platz für einen Bau-
wagen, Kiosk oder ein Selbstbedienungsautomat.
Die Naturverbundenheit der Heranwachsenden wurde deutlich 
beim Interesse an einem Fischwasser oder dem Wunsch, Insekten 
zu fördern. Der Ortschaftsrat ist nun dabei, die Umsetzungsmög-
lichkeiten zu prüfen.

 
Acht neue Geburtsbäume gab es in Ohrnberg� Foto: Gerhard Schulz

Geburtsbäume-Aktion in Möglingen
Auch in diesem Jahr freuten sich die Möglinger Bürger wieder 
über die Pflanzung von Geburtsbäumen durch die Stadt Öhrin-
gen. Diese stehen entlang des Radwegs, der mittlerweile schon 
fast einer kleinen Allee gleicht. Wie schon in den vergangenen 
Jahren wurde für jedes im Vorjahr geborene Kind ein Walnuss-
baum gepflanzt und mit einer Tafel, auf dem Namen und Ge-
burtsdatum steht, versehen. Besonders gefreut haben sich Orts-
vorsteher Kurz und die Ortschaftsräte über die, seit Beginn der 
Aktion vor einigen Jahren, höchste Anzahl von sechs Neugebo-
renen 2019 im kleinsten Stadtteil von Öhringen. Das zeigt, dass 
Möglingen auch für junge Familien attraktiv ist und das Leben 
auf dem Dorf durchaus seinen Reiz hat. Eltern, Freunde und Ver-
wandten waren zahlreich gekommen, um an der kleinen Feier 
teilzunehmen und so die vier kleinen Mädchen und zwei Jungen 
herzlich willkommen zu heißen.

 
Sechs neue Geburtsbäume gab es dieses Jahr in Möglingen�  
� Foto: Renate Geiger

Zusteller für Öhringer  
Nachrichten gesucht
Für die Öhringer Nachrichten suchen wir 
noch Zusteller in Öhringen-Nord, Büt-
telbronn, Möhrig, Untermaßholderbach, 
Unterohrn und Verrenberg. Interessierte 
können sich bei der Firma G.S. Vertrieb 
unter 07033/69240 melden.
www.gsvertrieb.de

 
Zuverlässig, engagiert 
und mindestens 13 
Jahre alt? Wir suchen 
Sie!� Foto: G.S. Vertrieb

Verlegung Wochenmarkt
Da Bauarbeiten für die neue barrierefreie 
Bushaltestelle auf dem Marktplatz statt-
finden, wird der Öhringer Wochenmarkt 
bis zur Fertigstellung zu Ostern in die 
Poststraße verlegt.

Altersjubilare

Geburtstag	 Alter	 Name	 Wohnort

20.03.	 85	 Burkert, Erwin	 Öhringen
20.03.	 80	 Illi, Josef	 Öhringen
20.03.	 75	 Ridlinger, Rosa	 Öhringen
21.03.	 80	 Kadlubsky, Peter	 Öhringen
21.03.	 80	 Welzien, Lieselotte	 Öhringen
21.03.	 70	 Paidar-Darian, Suria	 Büttelbronn
21.03.	 70	 Sladczyk, Magdalena	 Öhringen
22.03.	 75	 Schild, Peter	 Michelbach
24.03.	 70	 Arnold, Helmut	 Baumerlen-

bach
24.03.	 70	 Sauermann, Reinhard	 Öhringen
26.03.	 95	 Majer, Walter	 Möhrig
27.03.	 75	 Lederer, Gerlinde	 Öhringen
28.03.	 80	 Hammel, Klaus	 Öhringen
29.03.	 90	 Nuffer, Ingeborg Elisabeth	 Öhringen
29.03.	 70	 Koch, Norbert	 Öhringen
29.03.	 70	 Heinrich, Richard	 Möhrig
30.03.	 75	 Kursawe, Elfriede	 Öhringen
30.03.	 70	 Korotkow, Wladimir	 Öhringen
31.03.	 85	 Bohnet, Sigrid	 Öhringen
31.03.	 80	 Geiger, Roland	 Ohrnberg
31.03.	 80	 Wildt, Linda	 Öhringen
01.04.	 85	 Hutter, Herbert	 Öhringen
01.04.	 70	 Mondre, Richard	 Öhringen
02.04.	 80	 Petrak, Edith	 Öhringen
02.04.	 75	 Geiger, Christine	 Öhringen
02.04.	 70	 Eßlinger, Eberhard	 Öhringen
02.04.	 70	 Obernosterer, Irmgard	 Ohrnberg
02.04.	 70	 Carle, Gudrun Pauline	 Verrenberg

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Babylätzchen-Aktion der Stadt
Seit September 2019 bekom-
men alle Babys, die in Öhrin-
gen gemeldet sind und 6 Mo-
nate alt werden, von der Stadt 
ein kleines Überraschungspa-
ket inklusive schickem Will-
kommensgeschenk von der 
Stadt.

Der kleine Benas freut sich über 
sein neues Lätzchen von der 
Stadt� Foto: pr
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Zur Glaubhaftmachung ihres Antrags hat sich die Große Kreis-
stadt Öhringen auf Messurkunden, Veränderungsnachweise bzw. 
Fortführungsnachweise und den Auszug aus dem Liegenschafts-
kataster berufen. Dort ist die Große Kreisstadt Öhringen als Besit-
zerin/Eigentümerin der Grundstücke vermerkt.
Die Anlegung des Grundbuchblattes für die vorgenannten 
Grundstücke und die Eintragung der Großen Kreisstadt Öhringen 
als Eigentümerin steht bevor. Personen, die das Eigentum für sich 
in Anspruch nehmen, wollen ihr Recht binnen sechs Wochen 
seit Aushang dieser Bekanntmachung an das Grundbuchamt 
Heilbronn, 74072 Heilbronn, Bahnhofstraße 1-3 zu Az.: HBN 777 
/ 4218/2019 anmelden und glaubhaft machen, widrigenfalls ihr 
Recht bei der Anlegung des Grundbuchs nicht berücksichtigt 
wird. Die entsprechenden Lagepläne können bei der Großen 
Kreisstadt Öhringen eingesehen werden.

Heilbronn, den 28. Februar 2020

Grundbuchamt Heilbronn
Garz

Die Lagepläne liegen in der Zeit vom 20.03.2020 bis zum 
04.05.2020, je einschließlich im Zimmer 308, III. Stock des Rathau-
ses, Marktplatz 15 (Schloss), während der üblichen Dienststun-
den zur Einsichtnahme aus.

Ende des amtlichen Teils

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau 
Telefon: 07264 4032 
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E-Mail: bad-rappenau@ 
nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de
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G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

Geburten

29.02.2020	 Maja Amler
Lara Nicoletta Amler geb. Seiz und Florian Amler
10.03.2020	 Mara Kaufmann
Saskia Kaufmann geb. Walter und Manuel André Kaufmann

Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

13.03.	� Goldene Hochzeit,  
Wolf-Dieter und Ruth Henker, Öhringen

20.03.	� Eiserne Hochzeit,  
Josef und Brunhilde Sulinski, Öhringen

20.03.	� Goldene Hochzeit,  
Dr. Walter und Renate Jaeger, Öhringen

20.03.	� Goldene Hochzeit,  
Horst und Margarete Berger, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

Sterbefälle

29.02.2020 	 Augusta Uiselt geb. Dengel
03.03.2020 	 Elli Ida Katharina Gerlach geb. Bremer
05.03.2020 	 Irmgard Anna Martha Malkow
05.03.2020 	 Slavko Žinić
09.03.2020 	 Joachim Anton Buhl
10.03.2020 	 Brunhilde Zimmermann geb. Lintner
11.03.2020 	 Klara Handel geb. Grühbaum

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Amtliche  
Bekanntmachungen

Amtsgericht Heilbronn Grundbuchamt 
Heilbronn Beschluss vom 28.02.2020 
Öffentliche Bekanntmachung
Die Große Kreisstadt Öhringen hat be-
antragt, sie als Eigentümerin der bisher 
nicht gebuchten Grundstücke
Gemarkung Ohrnberg
Flst. 1801/114	 Ohrn, Verkehrsfläche	 -: 2 qm
Flst. 1801/115	 Ohrn, Verkehrsfläche	 -: 375 qm
Flst. 1801/116	 Ohrn, Verkehrsfläche	 -: 997 qm
Flst. 1801/117	 Ohrn, Verkehrsfläche	 -: 10 qm
in das Grundbuch einzutragen.

TIPPS FÜR UNSERE AUTOREN:
Das Einbinden von Schriften in Word können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ -> „Speichern“ 
das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren – danach die Datei wie 
gewohnt abspeichern.
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30.03.2020
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8� Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30� Tel. 07940-931140

31.03.2020
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3� Tel. 07944-940058
Bach-Apotheke, 97959 Assamstadt 
Mergentheimer Str. 5� Tel. 06294-42070

01.04.2020
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41� Tel. 07139-452233
Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13� Tel. 07940-91090

02.04.2020
Hof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 9� Tel. 07941-2321
Kochertal-Apotheke, 74542 Braunsbach, Württ. 
Marktplatz 3� Tel. 07906-86 38

03.04.2020
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25� Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3� Tel. 07940-8490

Sonstige Institutionen

Schließung der zentralen Informations- und 
Annahmestellen
Aufgrund der dynamischen Entwicklung im Zusammenhang mit 
dem Corona-Virus hat die Steuerverwaltung Baden-Württemberg 
sich dazu entschlossen, die Zentralen Informations- und Annah-
mestellen der Finanzämter für den allgemeinen Besuchsverkehr 
bis auf weiteres zu schließen.
Bürgerinnen und Bürger haben selbstverständlich die Möglich-
keit, in dringenden Fällen bei ihrem Finanzamt einen Bespre-
chungstermin telefonisch zu vereinbaren. Beim Finanzamt Öhrin-
gen können die Bürgerinnen und Bürger auch über das Internet 
einen Rückruf online vereinbaren. Des Weiteren können sie sich 
auch über das auf der Homepage des Finanzamts Öhringen ein-
gestellte Kontaktformular an das Finanzamt wenden.
Für allgemeine Fragen zur Steuererklärung können Bürgerinnen 
und Bürger außerdem den Steuerchatbot der baden-württem-
bergischen Steuerverwaltung zur Unterstützung nehmen. Der 
Chatbot steht unabhängig von den Servicezeiten des jeweiligen 
Finanzamtes rund um die Uhr an sieben Tagen in der Woche zur 
Verfügung. Den virtuellen Assistenten in Sachen Steuern errei-
chen Sie unter steuerchatbot.digital-bw.de oder über die Home-
page des Finanzamts Öhringen.
Zusätzlich hat die Steuerverwaltung Baden-Württemberg Erklär-
videos im Einsatz. Kurz und prägnant wird jeweils in rund 2 Minu-
ten dargestellt, was in bestimmten Situationen steuerlich zu tun 
ist oder welche Möglichkeiten das Steuerrecht bietet. Die Videos 
klären auf und geben gleichzeitig eine kurze Anleitung, wie das 
gewünschte Ziel umzusetzen ist.
Derzeit bieten wir neun Videos u. a. zu den Themen „steuerli-
che Vorauszahlungen“, „die richtige Steuerklassenwahl nach 
Eheschließung bzw. Verpartnerung“, „Steuerklassenwechsel im 
Trennungsfall“, „Einspruch“ und „Aussetzung der Vollziehung“ an. 
Weitere Erklärvideos zu wichtigen steuerlichen Themen für Bür-
gerinnen und Bürger sind bereits in Planung.
Den Link zu den Erklärvideos und das Erklärvideo „Kontakt mit 
dem Finanzamt“ finden Sie im Internet auf der Startseite der 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe und dem Ministerium für Finan-
zen Baden-Württemberg oder auf der Homepage des Finanzamts 
Öhringen.

Editorial

Kurzfristige Absagen von Veranstaltungen und 
Gottesdiensten aufgrund des Corona-Virus
Aufgrund der aktuellen Situation werden viele Veranstaltungen 
und Gottesdienste kurzfristig abgesagt. Bitte fragen Sie dazu 
konkret beim jeweiligen Veranstalter und der Kirche an, ob die 
Veranstaltung/Gottesdienst tatsächlich stattfindet.

Notdienste

Apotheken-Notdienste

20.03.2020
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41� Tel. 07139-452233
Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13� Tel. 07940-91090

21.03.2020
Hof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 9� Tel. 07941-2321
Kochertal-Apotheke, 74542 Braunsbach, Württ. 
Marktplatz 3� Tel. 07906-86 38

22.03.2020
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25� Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3� Tel. 07940-8490

23.03.2020
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8� Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17� Tel. 06294-4 2100

24.03.2020
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64� Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2� Tel. 07940-5 059331

25.03.2020
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5� Tel. 07946-91660
Morstein-Apotheke, 74676 Niedernhall 
Schmiedsgasse 2� Tel. 07940-5059334

26.03.2020
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, 71543 Wüstenrot 
Bethanien 1� Tel. 07945-940091
Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54� Tel. 07940-8212

27.03.2020
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15� Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3� Tel. 07941-2404

28.03.2020
Kloster-Apotheke, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) 
Großer Garten 11� Tel. 07943-2282
Kosmas-Apotheke, 74629 Pfedelbach 
Hauptstr. 42� Tel. 07941-3180
Kilian-Apotheke, 74673 Mulfingen, Jagst 
Hauptstr. 71� Tel. 07938-990099

29.03.2020
Rats-Apotheke, 74670 Forchtenberg 
Am Bahnhof 1� Tel. 07947-9434050
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Keine Lust auf Wartezeiten? Neues Rückruf- und 
Terminvereinbarungssystem beim Finanzamt 
Öhringen im Einsatz

Baden-Württemberg nimmt mit dem neu eingesetzten Rückruf- 
und Terminvereinbarungssystem in den Finanzämtern der 
Zukunft eine Vorreiterrolle in den Steuerverwaltungen der 
Länder ein.
Im Finanzamt Öhringen sowie in den anderen vier „Finanzämtern 
der Zukunft“ Bruchsal, Offenburg, Ravensburg und Rottweil testen 
wir Innovationen zur digitalen Kommunikation und zur Verbesse-
rung des Bürgerservices. Ab sofort können Bürgerinnen und Bür-
ger über unseren neu gestalteten Internetauftritt Rückrufe oder 
Termine in der Zentralen Informations- und Annahmestelle (ZIA) 
bequem online vereinbaren und sich so Wartezeiten sparen.
Bisher bestand für Bürgerinnen und Bürger, neben der persönli-
chen Kontaktaufnahme in der Zentralen Informations- und An-
nahmestelle, nur die Möglichkeit der telefonischen Kontaktauf-
nahme mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Mittels des 
Rückrufsystems können diese nun einen garantierten Rückruf 
innerhalb eines selbst gewählten Zeitfensters vereinbaren.
Mit unserem neuen Serviceangebot erhalten die Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit, den Zeitpunkt der Kontaktaufnahme 
vor Ort an der Kundentheke bzw. der telefonischen Kontaktauf-
nahme selbst zu planen und so optimal in den eigenen Tages-
ablauf zu integrieren. Termine können über die Homepage des 
Finanzamts Öhringen https://finanzamt-bw.fv-bwl.de/fa_oehrin-
gen vereinbart werden.
Dort ist auch das neue Erklärvideo „Kontakt mit dem Finanzamt“ 
aufrufbar, in dem die verschiedenen Möglichkeiten der Kontaktauf-
nahme mit dem Finanzamt erläutert werden. Rund um die Uhr gibt 
der Steuerchatbot Auskunft zu steuerlichen Themen. Und über das 
Kontaktformular können Bürgerinnen und Bürger Unterlagen und 
Belege auch ohne Zertifikat an das Finanzamt übermitteln.
Die Möglichkeit der direkten telefonischen Kontaktaufnahme außer-
halb des Rückrufsystems steht den Bürgerinnen und Bürgern selbst-
verständlich auch weiterhin zu den gewohnten Zeiten zur Verfügung.
Hintergrund „digital@bw“
Die Digitalisierung ist ein zentraler Arbeitsschwerpunkt der Lan-
desregierung. Dazu hat sie eine Investitionsoffensive gestartet: 
Rund eine Milliarde Euro werden in dieser Legislaturperiode in 
die Digitalisierung investiert. Mit „digital@bw“ wurde im Sommer 
2017 die erste, landesweite und ressortübergreifende Digitalisie-
rungsstrategie vorgestellt, die in Teamarbeit von allen Ministeri-
en erstellt wurde. In den kommenden zwei Jahren werden dazu 
über 70 ganz konkrete Projekte mit einem Volumen von über 300 
Millionen Euro umgesetzt, um Baden-Württemberg als Leitregion 
des digitalen Wandels in Europa zu verankern. Einer der Schwer-
punkte von „digital@bw“ ist die Verwaltung 4.0. Mit www.digital-
bw.de hat die Landesregierung auch ein zentrales Online-Portal 
als neues Schaufenster der Digitalisierung gestartet.

Bewerbungsaufruf für Kreativschaffende in 
Baden-Württemberg 
Einsendeschluss 13. April 2020 
Die W.I.H.-Wirtschaftsinitiative 
Hohenlohe GmbH weist auf 
die Ausschreibung des Wettbe-
werbs IDEENSTARK der Medien- 
und Filmgesellschaft Baden-
Württemberg (MFG BW) hin. 
Akteure aus allen Bereichen der 
Kultur- und Kreativwirtschaft können sich bis 13. April 2020 mit ih-
rer Idee, ihrem Unternehmen, ihrem Projekt bewerben.
IDEENSTARK ist eine Auszeichnung für Kultur- und Kreativschaf-
fende aus ganz Baden-Württemberg, mit der die MFG BW das Ziel 
verfolgt, die Sichtbarkeit der Branche zu steigern und die Akteure 
bei ihren unternehmerischen Herausforderungen zu unterstützen.
Infos zur Teilnahme gibt es auf der Homepage www.ideenstark.
mfg.de; oder unter der kostenfreien Service-Hotline 0800 000 
5505 sowie per E-Mail an ideenstark@mfg.de.

Der nächste Beratungstag mit der MFG BW findet am Donners-
tag, 30. April 2020 im Landratsamt Hohenlohekreis in Künzelsau 
statt. „Willkommen sind Gründer, Freischaffende, Solo-Selbstän-
dige genauso wie Kleinunternehmen aus der Kreativwirtschaft, 
die Fragen zur Gründung, Vermarktung, Finanzierung oder der 
wirtschaftlichen Weiterentwicklung von kreativen Produkten 
oder Dienstleistungen haben“, so Margot Klinger, Geschäftsfüh-
rerin der W.I.H. GmbH. Anmeldung für die kostenlose Einzelbera-
tung online unter www.kreativ.mfg.de.
Weitere Infos unter www.wih-hohenlohe.de (Termine regional).

Nutzung von „Mein ELSTER“ unter Windows 
7 und Internet Explorer 11 bald nicht mehr 
möglich
Für Nutzerinnen und Nutzer, die derzeit noch den Browser Internet 
Explorer 11 unter dem Betriebssystem Windows 7 verwenden, ist 
eine Nutzung von „Mein ELSTER“ ab dem 25. März 2020 nicht mehr 
möglich. Bei der Kombination vom Betriebssystem Windows 7 und 
dem Browser Internet Explorer 11 erfolgt künftig keine Unterstüt-
zung mehr. Hintergrund sind erhöhte Sicherheitsanforderungen 
an eine verschlüsselte Verbindung zwischen dem Server der Nut-
zerin oder des Nutzers und dem Server von „Mein ELSTER“.
„Sollten Sie zu den betroffenen Nutzerinnen und Nutzern gehö-
ren und ab dem 25. März 2020 die Webseite www.elster.de aufru-
fen, erhalten Sie eine Fehlermeldung“, so Katja Konnerth, Leiterin 
des Finanzamts Öhringen. Hintergrund ist, dass in diesen Fällen 
keine sichere Verbindung mehr aufgebaut werden kann.
Sofern Nutzerinnen und Nutzer unter Windows 7 einen aktuelle-
ren Internetbrowser, wie z.B. Mozilla Firefox, Googel Chrome oder 
Microsoft Edge verwenden, ist die Nutzung von „Mein ELSTER“ 
weiterhin möglich.
Sollten Nutzerinnen und Nutzer unter dem Betriebssystem Win-
dows 8, 8.1 oder 10 den Internet Explorer 11 verwenden, so ist 
auch hier ab dem 25. März 2020 mit Einschränkungen zu rechnen. 
Der Browser erhält vom Hersteller bereits seit einiger Zeit keine 
Aktualisierungen mehr. Dies hat zur Folge, dass einige Funktio-
nen von „Mein ELSTER“ voraussichtlich nicht mehr mit dem Brow-
ser Internet Explorer 11 nutzbar sind. In Zukunft wird „Mein ELS-
TER“ außerdem nicht mehr für die Verwendung mit dem Internet 
Explorer 11 optimiert. „Wir empfehlen deshalb, frühzeitig auf ei-
nen aktuelleren Internetbrowser zu wechseln“, betont Konnerth.
Weitere Informationen zu „Mein ELSTER“ erhalten Sie unter www.
elster.de. Nutzen Sie auch das erweitere ELSTER-Serviceangebot 
des Finanzamts Öhringen. Fragen rund um die ELSTER-Software 
oder zur Authentifizierung beantworten wir Ihnen telefonisch 
(07941/604-283 oder 07941/604-282 oder 07941/604-276), per E-
Mail über die Internetseite des Finanzamts Öhringen und das dort 
eingestellte Kontaktformular (Betreff: ELSTER-Ansprechpartner) 
oder persönlich in der ELSTER-Sprechstunde immer donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr sowie nach Vereinbarung 
am ELSTER-Point in der Zentralen Informationsstelle.

116 117 - Notrufnummer des ärztlichen Notfall- 
bzw. Bereitschaftsdienstes
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- 
und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. 
Diese werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite 
Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ver-
mittelt. Der Anruf ist kostenlos. Informationen zu Öffnungszeiten 
und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter www.
kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Landratsamt Hohenlohekreis

Coronavirus: Maßnahmenpaket des Hohenlohekreises zum 
Schutz der Bevölkerung 
Veranstaltungen und Alltag werden per Verfügung einge-
schränkt 
Nach den schnell steigenden Zahlen an Corona-Infektionen im 
Hohenlohekreis hat das Landratsamt Hohenlohekreis in enger 
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tungsdienste sicherstellen. Für die Bürgerinnen und Bürger 
bedeute dies allerdings, dass ab Montag, 16. März 2020, das 
Landratsamt des Hohenlohekreises für unangemeldete Publi-
kumsverkehre bis auf Weiteres geschlossen bleibt.
Landrat Dr. Matthias Neth appelliert an das Gemeinschaftsgefühl 
aller Bürgerinnen und Bürger im Hohenlohekreis. „Es ist leider noch 
nicht bei allen angekommen, wie dramatisch die Situation wirklich 
ist“, so Landrat Dr. Matthias Neth. „Ich rufe die Kreisbevölkerung 
dazu auf, in den nächsten Wochen zuhause zu bleiben und die So-
zialkontakte auf das Allernötigste zu reduzieren. Die Solidarität mit 
den Älteren und Schwächeren steht jetzt im Vordergrund. Wir alle 
und besonders das medizinische Personal arbeiten mit Hochdruck 
daran, die Bevölkerung vor einer schwer zu kontrollierenden aus-
ufernden Ansteckungswelle zu bewahren und die bereits Erkrank-
ten zu versorgen.“ Und weiter sagt Landrat Dr Neth: „Der Erfolg der 
Maßnahmen wird dabei aber von Ihnen allen abhängen. Wir for-
dern Sie auf, in Ihrem Sinne und auch im Sinne gerade der von ei-
nem schweren Verlauf häufiger betroffenen Bevölkerungsgruppen 
Verantwortung zu tragen, für sich und für andere. Bitte bedenken 
Sie bei all Ihrem Handeln, dass jeder Einzelne aufgerufen ist, für 
den Schutz der ganzen Bevölkerung zu handeln. Viele Menschen 
arbeiten daran, diese Krise zu bewältigen. Helfen Sie mit, damit 
bald wieder alle gemeinsam in ihren Gemeinden den Alltag leben 
können. Lassen Sie uns gemeinsam erfahren, dass wir uns, wenn es 
ernst wird, auf die Solidarität aller in unserer Gesellschaft verlassen 
können. Bitte beschränken Sie sich auf nur zwingende Sozialkon-
takte. Bitte schützen Sie sich und andere, bitte stehen Sie für ande-
re ein. Helfen Sie uns dabei, die besonders gefährdeten Menschen 
in unserem Landkreis zu schützen.“

Corona-Test: Drive-in-Abstrichstelle geht in Betrieb
Hohenlohekreis eröffnet am 16. März 2020 Drive-in-Abstrich-
stelle in Belzhag
In den kommenden Tagen rechnet der Hohenlohekreis mit einem 
weiteren Anstieg der bestätigten Coronavirus-Fälle im Hohenlo-
hekreis sowie der Verdachtsfälle. Daher hat das Landratsamt in 
Zusammenarbeit mit dem THW Pfedelbach nun die Möglich-
keit einer so genannten „Drive-in-Abstrichstelle“ in Belzhag bei 
Kupferzell geschaffen. Die Abstrichstelle wird von Ärzten der Kas-
senärztlichen Vereinigung ge-
meinsam mit dem Technischen 
Hilfswerk und dem Deutschen 
Roten Kreuz betrieben. Ähn-
liche Stellen gibt es bereits in 
anderen Landkreisen. Diese 
haben sich als sehr praktikabel 
erwiesen. Die neue Abstrich-
stelle geht ab Montag, 16. März 
2020, in Betrieb. Die Abstrich-
stelle beim Gesundheitsamt in 
Künzelsau wird ihren Betrieb 
dann einstellen. Durch die neue Drive-in-Abstrichstelle können 
noch mehr Abstriche pro Tag genommen werden.
Die abgenommenen Proben werden per Kurier zum Labor ge-
bracht. Sobald die Ergebnisse vorliegen, werden die Betroffenen 
durch ihren Hausarzt informiert. Das Gesundheitsamt des Hohen-
lohekreises weist darauf hin, dass ausschließlich nach vorheriger 
Überweisung ein Abstrich vorgenommen wird. „Es ist sinnlos, Ab-
striche zu nehmen von Personen, die keine Symptome haben, da 
es sich dann um falsche negative Testergebnisse handelt, was die 
Betroffenen in falscher Sicherheit wiegt“, informiert die medizini-
sche Leiterin des Gesundheitsamtes Dr. Antje Haack-Erdmann.
Daher bitte unbedingt beachten: Abstriche werden nur bei be-
gründeten Verdachtsfällen vorgenommen, die sich telefonisch 
über den Hausarzt angemeldet und einen Termin erhalten haben.
Die Abstrichstelle befindet sich in Belzhag. Es wird gebeten der 
Ausschilderung zu folgen, da Straßen in Belzhag gesperrt wurden.
Infobox:
So funktioniert es: Personen, die entweder direkten Kontakt mit 
einem mit dem Coronavirus infizierten Menschen hatten oder 
die aus einem Risikogebiet zurückgekehrt sind und nun Krank-
heitssymptome aufweisen, melden sich beim Hausarzt. Wenn der 
Hausarzt einen Abstrich für erforderlich hält, faxt er einen Labor-

 
Betroffene werden zur Zentralen 
Abstrichstelle über eine Ausschil-
derung geleitet

Abstimmung mit allen Städten und Gemeinden ein umfassen-
des Maßnahmenpaket zum Schutz der Bevölkerung auf den Weg 
gebracht. So soll eine weitere Verbreitung des Coronavirus mög-
lichst vermieden und die optimale medizinische Versorgung der 
Bevölkerung aufrechterhalten werden. „In den nächsten Wochen 
kommt es auf die Mithilfe eines jeden Einzelnen an“, unterstreicht 
Landrat Dr. Matthias Neth. „Die Bürgermeister im Hohenlohekreis 
und ich wissen, dass wir mit dem Maßnahmenpaket der Kreisbe-
völkerung große Einschränkungen im Alltag auferlegen. Es bleibt 
uns aber keine andere Wahl, als das öffentliche Leben auf das 
Nötigste zu beschränken“, so Neth. Ziel ist es, die medizinische 
Versorgung der Bevölkerung auch dann zu gewährleisten, wenn 
immer mehr Erkrankungsfälle auftreten.
Das Maßnahmenpaket zum Schutz der Bevölkerung und der 
Funktionsfähigkeit der Verwaltung besteht aus verschiedenen 
Bausteinen:
1.	 Verbot von öffentlichen Veranstaltungen und privaten Feiern 
2.	 Verbot von Besuchen in Krankenhäuser und teilweise in 

Pflegeeinrichtungen
3.	 Einschränkung des Publikumsverkehrs und Umstellung auf 

Schichtbetrieb im Landratsamt
1. Verbot von öffentlichen Veranstaltungen und privaten Feiern
Alle öffentlichen und privaten Veranstaltungen sowie geplante 
Ansammlungen mit einer voraussichtlichen Teilnehmerzahl von 
mehr als 100 Personen werden untersagt. Veranstaltungen und 
Ansammlungen mit einer voraussichtlichen Teilnehmerzahl von 
30 bis 99 Personen sind dem für den Ort der Veranstaltung oder 
Ansammlung zuständigen Rathaus mindestens 72 Stunden vor 
Beginn schriftlich anzuzeigen. Das Landratsamt appelliert an alle 
Landkreiseinwohner, nur Veranstaltungen durchzuführen, die 
unbedingt notwendig sind. Verstöße gegen die Anordnung kön-
nen strafbar sein.
2. Verbot von Besuchen in Krankenhäusern und teilweise 
auch in Pflegeeinrichtungen
Die Besuche in Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen wer-
den verboten bzw. stark eingeschränkt. Bei Krankenhäusern ist 
der Besuch grundsätzlich verboten. Ausnahmen gelten bei der 
Begleitung Sterbender und bei zwingend notwendiger Anwe-
senheit von Erziehungsberechtigten minderjähriger Patienten. 
Weitere Ausnahmen können im Einzelfall vom Krankenhausbe-
treiber in begrenztem Umfang zugelassen werden.
Bei Pflegeheimen ist grundsätzlich pro Tag und Bewohner der 
Besuch durch eine Person für eine Stunde zugelassen. Auch hier 
sind weitere Ausnahmen in Absprache mit dem Betreiber im Ein-
zelfall möglich. Verstöße gegen die Anordnung können auch hier 
strafbar sein.
Die Details sind in Allgemeinverfügungen geregelt, die unter 
www.hohenlohekreis.de abgerufen werden können. Die rechtli-
che Grundlage ist das Infektionsschutzgesetz.
3. Landratsamt schränkt Publikumsverkehr ein und stellt auf 
Schichtbetrieb um
Zur Bewältigung der Corona-Pandemie werden im Hohenlohe-
kreis sämtliche Mitarbeiter des Landratsamtes gebraucht. Um 
dies umzusetzen wurden mehrere Maßnahmen veranlasst:
Die Organisation des Gesundheitsamtes wurde auf einen Schicht-
betrieb mit einem medizinischen Arbeitsbereich und einem Ver-
waltungsbereich umgestellt. Das Personal des Gesundheitsamtes 
wurde auf derzeit circa 90 Mitarbeiter aufgestockt. Hierzu wur-
den Mitarbeiter aus den anderen Arbeitsbereichen in das Ge-
sundheitsamt umgesetzt. Insgesamt arbeiten inzwischen mehr 
als 140 Mitarbeiter an der Bewältigung der Lage.
Das Landratsamt ruft die Bürgerinnen und Bürger auf, Behörden-
gänge nach Möglichkeit auf einen späteren Zeitpunkt zu verschie-
ben. Kundenkontakte ab 16. März 2020 sind nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter 07940 18-0 oder im Wege der Online-
Terminvergabe möglich. Um die Arbeitsfähigkeit des Landratsam-
tes sicherzustellen, wird ein Teil der Mitarbeiter in einen Bereit-
schaftsdienst versetzt. Hierdurch soll gewährleistet werden, dass 
ausreichend Mitarbeiter auch dann zur Verfügung stehen, wenn es 
zu Coronainfektionen im Landratsamt selbst kommen sollte. Diese 
Regelung gilt auch für sämtliche Außenstellen.
Mit diesen Maßnahmen soll die Landkreisverwaltung während 
der Krise handlungsfähig bleiben und grundlegende Verwal-
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schein an die zentrale Abstrichstelle. Diese  vergibt einen Termin 
und teilt diesen dem Hausarzt mit, welcher den Patienten über 
den Termin informiert.
Der Patient fährt mit seinem Auto an der Abstrichstelle vor und 
öffnet das Fenster auf der Fahrerseite, ein Mitarbeiter im Schutz-
anzug nimmt den Abstrich aus der Mundhöhle. Das alles dauert 
nicht länger als ein paar Minuten. Die Person muss das Auto dazu 
nicht verlassen. Zum Termin muss unbedingt die Krankenkassen-
karte und der Personalausweis oder Reisepass zur eindeutigen 
Feststellung der Person mitgenommen werden. Privat versicher-
te Personen, die keine Krankenkassenkarte haben, müssen einen 
Personalausweis und soweit vorhanden einen Versicherungs-
nachweis ihrer Krankenkasse dabeihaben.
Hintergrund:
In der Zentralen Abstrichstelle werden gebündelt Abstriche ge-
nommen und im Labor ausgewertet. So kann die notwendige 
Schutzausrüstung effektiver genutzt werden, die vom Gesund-
heitsamt zur Verfügung gestellt wird. Arztpraxen werden nicht 
durch infizierte Patienten belastet.

 
Das THW Pfedelbach hat eine Zentrale Abstrichstelle in Kupferzell-
Belzhag eingerichtet� Fotos: Landratsamt

Coronavirus: Zentrale Abstrichstelle der Kassenärztlichen 
Vereinigung ab 10. März in den Räumen des Gesundheitsamts 
Anlaufstelle der niedergelassenen Ärzte für begründete Ver-
dachtsfälle in Kooperation mit dem Gesundheitsamt 
Ab Dienstag, 10. März 2020, ist eine Zentrale Abstrichstelle der 
niedergelassenen Ärzte aus dem Hohenlohekreis in den Räumen 
des Gesundheitsamtes in Künzelsau eingerichtet.
Dr. Antje Haack-Erdmann, Leiterin des Gesundheitsamts im Ho-
henlohekreis, dankt allen Beteiligten der Kooperation: „Durch die 
Zentralisierung verhindern wir, dass durch den Gang in eine Arzt-
praxis unnötig andere Patienten dem Risiko einer Ansteckung 
ausgesetzt sind. Außerdem führt es ebenfalls zu einer großen 
Entlastung der niedergelassenen Ärzte.“
In der Zentralen Abstrichstelle werden gebündelt Abstriche ge-
nommen und im Labor ausgewertet. Im Gesundheitsamt be-
finden sich bereits die notwendigen Räumlichkeiten, um diese 
Zentrale Abstrichstelle zu errichten. Ebenfalls kann so die not-
wendige Schutzausrüstung effektiver genutzt werden, die vom 
Gesundheitsamt zur Verfügung gestellt wird. Vorteilhaft ist auch 
die Nähe zu den Experten im Gesundheitsamt.
„Wir gehen davon aus, dass durch die Erweiterung des Risikoge-
bietes vergangener Woche die Zahl der Verdachtsfälle, die wir 
gemäß den Empfehlungen des RKI abstreichen sollen, erheblich 
steigen wird“, so Dr. Susanne Bublitz, Vorsitzende der Ärzteschaft 
Öhringen. „Durch die Zentrale Abstrichstelle werden alle Ressour-
cen entlastet, damit die Behandlung der erkrankten Personen in 
unsere Praxen weiterhin wie gewohnt stattfinden kann.“ Die Zen-
trale Abstrichstelle ist zunächst ab 10.03.2020 werktags bis auf 
weiteres eingerichtet. „Durch die Zusammenarbeit können wir 
voraussichtlich bis zu 30 Abstriche am Tag vornehmen“, schätzt 
Dr. Bublitz. „Wir sind uns der Verantwortung bewusst und werden 
die weitere Situation in enger Abstimmung mit dem Gesund-
heitsamt im Blick behalten.“
Wann kann ich mich an die Zentrale Abstrichstelle im Hohen-
lohekreis wenden?
Die Zentrale Abstrichstelle dienst als Anlaufstelle für Patienten, 
bei denen nach den Definitionen des Robert Koch-Instituts (RKI) 
der begründete Verdacht auf eine Infektion mit dem Coronavi-

rus besteht. Personen, die befürchten, sich mit dem Coronavirus 
infiziert zu haben, sollten zunächst telefonisch Rücksprache mit 
ihrem Hausarzt halten.
Am Telefon erfragen Praxispersonal und Ärzte, welche Symptome 
bei dem Patienten vorliegen, und ob er sich vor kurzem in einem 
vom Robert Koch-Institut ausgewiesenen Risikogebiet aufgehalten 
hat oder mit einer coronavirus-erkrankten Person Kontakt hatte.
Wie läuft eine Beprobung in der Zentralen Abstrichstelle ab?
Liegt nach Einschätzung der Ärzte ein begründeter Verdachtsfall 
vor, wird nach Rücksprache mit dem Gesundheitsamt ein Termin 
für die Beprobung vereinbart. Dem Patienten wird vom Hausarzt 
mitgeteilt, zu welcher Uhrzeit er sich bei der Zentralen Abstrich-
stelle einfinden soll und wie die weiteren Schritte vor Ort ausse-
hen werden.
Abstriche werden nur bei begründeten Verdachtsfällen vor-
genommen, die sich telefonisch über den Hausarzt angemel-
det und einen Termin erhalten haben.
Der Eingang ist entsprechend ausgeschildert. Verdachtsfälle 
sollten nicht mit den öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen. Die 
Probe wird per Kurier zum Labor gebracht. Sobald die Ergebnis-
se vorliegen, werden die Betroffenen durch ihren Hausarzt infor-
miert. Bei einem positiven Ergebnis wird auch das Gesundheits-
amt bezüglich des weiteren Vorgehens Kontakt aufnehmen.
Gesundheitsamt des Hohenlohekreises neu aufgestellt
Weite Teile der Landkreisverwaltung sind zur Bewältigung 
der Coronakrise im Einsatz

Behördenleitung

Med. Leitung Verwaltungsleitung

Hotline, 2. 
Ebene

Fallermittlung
med. Entscheider

Öffentlicher 
Gesundheitsdienst

Abstrichstelle
med. Betreuung

Hotline

Innerer Dienst Fallermittlung

Abstrichstelle

 
Die neue Aufbauorganisation des Gesundheitsamtes des Hohenlo-
hekreises� Foto: Landratsamt

Viele Mitarbeiter der Landkreisverwaltung wurden zwischenzeit-
lich von ihrem eigentlich Aufgabengebiet abgezogen, um bei der 
Bewältigung der COVID-19-Lage andere Abteilungen zu unterstüt-
zen. Derzeit sind ca. 140 Personen im Einsatz, um Kollegen zu un-
terstützen, davon ca. 90 Personen im Gesundheitsamt. Die übrigen 
Personen sind im Koordinierungsstab sowie in der Verwaltung zur 
Unterstützung tätig (u.a. im Bereich Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit oder im Bereich Personal- und Organisation).
Aufgrund der weiteren Ausbreitung des Coronavirus häufen sich 
die Anfragen beim Gesundheitsamt des Hohenlohekreises enorm. 
Hunderte von Anrufen gehen täglich über das Bürgertelefon ein. 
Außerdem sind die Mitarbeiter des Gesundheitsamtes mit der Be-
arbeitung von positiv getesteten Bürgern beschäftigt. Quarantä-
nebescheide müssen verschickt, Kontaktpersonen ermittelt sowie 
medizinisch-fachliche Entscheidungen getroffen werden.
Mit dem bisherigen Personalbestand und der bisherigen Orga-
nisationsstruktur sind diese Aufgaben nicht mehr zu bewältigen. 
Das Gesundheitsamt wird daher neu aufgestellt.
Die Medizinische Leitung bleibt bei Amtsleiterin Dr. Antje Haack-
Erdmann. Zu ihrem Zuständigkeitsbereich gehören die Anrufe zu 
medizinischen Fragen, die medizinische Betreuung der Zentralen 
Abstrichstelle, die Fallermittlung und der öffentliche Gesund-
heitsschutz, der weiterhin erledigt werden muss. Die Verwal-
tungsleitung des Gesundheitsamtes übernehmen ab sofort die 
Amtsleiterin der Geschäftsstelle Kreistag, Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit Silke Bartholomä sowie Mike Weise, Leiter des Amtes 
für Ordnung und Zuwanderung. Hier sind nun das Bürgertele-
fon, die Organisation der Abstrichstelle sowie die allgemeine 
Fallermittlung (Ermittlung von Kontaktpersonen) und der Innere 
Dienst angesiedelt.
Die Verwaltung des Gesundheitsamtes hat bereits die Räumlich-
keiten des Flurneuordnungsamtes in der Austraße 17 in Künzels-
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Verdacht auf Coronavirus-Infektion 

 

*Siehe Schaubild „Muss ich in Quarantäne?“ 
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Geflügelpest: Aufhebung der Sperrmaßnahmen im Hohen-
lohekreis

Keine Hinweise auf weitere Ausbrüche  
– Mehr als 1000 Proben genommen und ausgewertet
Die infolge des Ausbruchs der hochpathogenen Geflügelpest am 
7. Februar 2020 in einem kleinen Geflügelbestand in Bretzfeld 
durch Allgemeinverfügung des Hohenlohekreises angeordneten 
Sperrmaßnahmen in den Restriktionszonen werden mit Wirkung 
zum 15. März 2020 aufgehoben. Das Landratsamt Hohenlohekreis 
wird dies am 14. März 2020 öffentlich bekanntmachen. Nach Sper-
rung des Ausbruchsbetriebes und Einrichtung eines Sperrbezir-
kes sowie eines Beobachtungsgebietes hat das Veterinäramt des 
Hohenlohekreises die EU-rechtlich erforderlichen Maßnahmen 
durchgeführt und konnte diese in dieser Woche abschließen.
Dazu gehörten unter anderem umfassende Reinigung-, Entwe-
sungs- und Desinfektionsmaßnahmen im Ausbruchsbetrieb, die 
amtlich überprüft und anschließend abgenommen wurden.
Zudem wurde in den Restriktionszonen insgesamt 107 geflügel-
haltende Betriebe amtstierärztlich überprüft. Es handelt sich da-
bei um sämtliche 60 Betriebe im Sperrbezirk und die sogenann-
ten gewerbsmäßigen 47 Geflügelhalter im Beobachtungsgebiet. 
Insgesamt wurden mehr als 1000 Proben – auch aus dem Wild-
vogelbereich – im Chemischen und Veterinäruntersuchungsamt 
(CVUA) Stuttgart auf das AI-Virus getestet. Bis auf den Ausbruchs-
bestand waren alle negativ.
Diese sehr herausfordernde Kontrollaufgabe konnte nur mit der un-
komplizierten Unterstützung durch andere Veterinärämter in dieser 
kurzen Zeit geleistet werden. So bedankt sich der Leiter des Veteri-
näramtes Hohenlohekreis, Dr. Thomas Pfisterer, ausdrücklich für die-
se Amtshilfe. „Ohne die Kollegen aus den Landkreisen Heidenheim, 
Göppingen, Ludwigsburg und Bad Mergentheim wäre die Aufgabe 
in der zur Verfügung stehenden Zeit nicht zu bewältigen gewesen. 
Ich danke deshalb den entsendenden Ämtern sehr herzlich für die 
fachkundige, unkomplizierte und sehr kurzfristige Unterstützung.“
Unter dem Strich konnten die Sperrmaßnahmen innerhalb der 
rechtlich vorgegebenen frühesten Frist aufgehoben werden. 
„Dies ist nur durch den großartigen Einsatz unserer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter möglich gewesen“, so Dr. Thomas Pfisterer.

au bezogen und befindet sich somit in direkter Nähe zum Ge-
sundheitsamt.
Die Bevölkerung, Ärzte, Organisationen, Krankenhäuser, etc. 
wenden sich bitte an das Bürgertelefon, Tel. 07940 18-888. Dort 
werden die Anrufe entweder direkt an das medizinische Fachper-
sonal oder an die Verwaltung weitergeleitet.

Coronavirus: Mehrere Infizierte nach Konzertbesuch in 
Eschental 
Einwohner der Gemeinde der Kupferzell sollen zuhause 
bleiben
Die Verbreitung des Coronavirus zu verlangsamen ist die wich-
tigste Maßnahme beim Schutz der Bevölkerung. Um dieses Ziel 
zu erreichen hat die Landesregierung aktuell einen ganzen Maß-
nahmenkatalog verabschiedet wie die Schließung aller Schulen 
und Kindertagesbetreuungen und ein Verbot von Veranstaltun-
gen mit mehr als 100 Besuchern.
Auch das Landratsamt hat seit Beginn der Coronalage immer wie-
der veröffentlicht, dass das Virus insbesondere bei Veranstaltun-
gen verbreitet werden kann. Zu einer Fallhäufung positiv getes-
teter Personen kommt es derzeit in der Gemeinde Kupferzell. Es 
ist möglich, dass es zu Ansteckungen bei einem Kirchenkonzert 
in Kupferzell-Eschental am Sonntag, 1. März 2020 kam.
Nach Beratungen des Gesundheitsamtes mit dem Bürgermeister 
der Gemeinde Kupferzell Spieles wird weiteren Konzertgästen, 
die Krankheitssymptome aufweisen, und deren Kontaktperso-
nen, dringend empfohlen, telefonisch mit dem Hausarzt Kontakt 
aufzunehmen.
Bürgermeister Spieles: “Die oberste Priorität ist nun, die weitere 
Verbreitung des Virus zu verlangsamen. Ich bitte alle Bürgerin-
nen und Bürger von Kupferzell, wachsam zu sein und bei den 
ersten Krankheitssymptomen ihren Hausarzt zu kontaktieren. 
Außerdem bitte ich Sie inständig, besonders in den nächsten Ta-
gen daheim zu bleiben, keine Veranstaltungen zu besuchen und 
soziale Kontakte auf ein Minimum zu reduzieren. Solidarität und 
die Verantwortung füreinander sind in dieser Situation wichtiger 
denn je.“

Was ist bei einem Verdachtsfall zu tun?

Muss ich in Quarantäne ? 

 

Positiv betätigt:   Quarantäne wird angeordnet, Absprache Gesundheitsamt 
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Längere Bearbeitungszeit bei Jagdscheinen
Personelle Engpässe bei der Unteren Jagdbehörde
Da das Jagdjahr zum 31. März endet, werden ein Großteil der 
Jagdscheine zwischen Ende Februar und Anfang April zur Ver-
längerung eingereicht. Das Landratsamt Hohenlohekreis, Unte-
re Jagdbehörde, informiert, dass die Bearbeitung in diesem Jahr 
aufgrund personeller Engpässe im Sekretariat wahrscheinlich 
länger als gewohnt dauert. Die Mitarbeiter bitten darum, sich 
nicht bei der Jagdbehörde oder den Bürgermeisterämtern nach 
dem aktuellen Sachstand zu erkundigen, da die Zeit für die Prü-
fung des Bearbeitungsstandes sonst die eigentliche Arbeit noch 
weiter verzögert.
Jagdscheininhaber, die ihren Antrag auf Verlängerung des Jagd-
scheines noch nicht gestellt haben, werden gebeten, diesen 
möglichst über das örtliche Bürgermeisteramt einzureichen.

Behausungen für heimische Brutvögel
60 Nistkästen im Rahmen der Flurneuordnung Künzelsau-
Gaisbach angebracht
Im Flurneuordnungsverfahren 
Künzelsau-Gaisbach wurden 
vom Flurneuordnungsamt des 
Hohenlohekreises Ende Feb-
ruar, passend zum Beginn der 
Brutzeit, über 60 Nistkästen als 
neue Behausung für heimische 
Vogelarten angebracht. Durch 
unterschiedlich große Flug-
löcher bieten die Nisthilfen 
einem breiten Artenspektrum 
eine sichere Behausung. Ne-
ben den klassischen Nisthöh-
len wurden auch spezielle Nist-
hilfen für Gartenrotschwanz, 
Kleiber, Star, Feldsperling, 
Rotkehlchen und den Hausrot-
schwanz aufgehängt.
Mit der Aktion werden die be-
reits durchgeführten Pflanz- 
und Biotopvernetzungsmaß-
nahmen der Flurneuordnung 
weiter ergänzt. Damit die Nist-
hilfen auch dauerhaft ihre Funktion erfüllen, ist eine regelmäßige 
Reinigung nötig. Diese wird für die Nistkästen der Flurneuord-
nung durch die Vogelfreunde Hohenlohe gewährleistet.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum / Ministerium schreibt 
Rückflussmittel sowie Sonderlinie für Grundversorgung und 
Barrierefreiheit in öffentlichen Bereichen aus
Nachdem dieses Jahr im regulären Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) 43 Projekte aus dem Hohenlohekreis mit 
2,5 Millionen Euro gefördert werden, folgt nun zusätzlich eine un-
terjährige Programmausschreibung. Die Anträge müssen bei den 
Bürgermeisterämtern eingereicht und von diesen bis 30. April 
2020 mit den erforderlichen Anlagen beim Landratsamt Hohen-
lohekreis und Regierungspräsidium Stuttgart vorgelegt werden.
In den Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, Arbei-
ten und Gemeinschaftseinrichtungen werden hierfür Fördermit-
tel für strukturell wichtige, besonders dringliche und kurzfristig 
umsetzbare Projekte zur Verfügung gestellt.
Darüber hinaus liegt der Fokus der Sonderausschreibung auf der 
lokalen Grundversorgung, wobei ein besonderes Augenmerk auf 
die Förderung von Dorfgasthäusern gerichtet wird. Zur Grund-
versorgung zählen aber auch z.B. Dorfläden, Metzgereien und 
Bäckereien, Ärzte, Physiotherapeuten und Handwerksbetriebe.
Eine Vielzahl an öffentlichen Einrichtungen, aber auch Einrichtun-
gen zur Grundversorgung, sind nicht barrierefrei. Im ELR werden 
daher neben investiven Maßnahmen zur Schaffung von Barriere-
freiheit im öffentlichen Bereich auch örtliche Koordinatoren bei der 
Durchführung sogenannter „Barrierefreiheitschecks“ gefördert.
Da die Anträge bis Ende April 2020 vollständig beim Landratsamt 
Hohenlohekreis und dem Regierungspräsidium Stuttgart vor-
liegen müssen, sollten sich Interessierte unverzüglich mit ihrer 
Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung in Verbindung setzen.

 
Beim Aufhängen der Nisthilfen 
wird das Flurneuordnungsamt 
des Hohenlohekreises durch Karl-
Heinz Graef von den Vogelfreun-
den Hohenlohe unterstützt	
� Foto: Landratsamt

Ansprechpartner im Landratsamt Hohenlohekreis ist Herr Helle-
mann, E-Mail: Hellemann-Brenner@hohenlohekreis.de, Telefon 
07940 18-272. Antragsvordrucke und weitere Informationen 
können unter www.rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/
ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx abgerufen werden. Für die 
Sonderlinie Gaststätten finden sich weitere Informationen unter 
www.dehogabw.de/informieren/branchenthemen/elr-foerder-
programm.html.
Info: Ziel des ELR ist, im ländlichen Raum attraktive Ortskerne zu 
schaffen, die zeitgemäßes Leben und Wohnen ermöglichen so-
wie eine wohnortnahe Versorgung zu sichern und zukunftsfähige 
Arbeitsplätze zu schaffen. Dazu werden Umnutzungen von leer-
stehender Gebäude zu Wohnraum, Aufstockungen, umfassende 
Sanierungen und die Schließung von Baulücken im Ortskern, 
aber auch Maßnahmen der Grundversorgung und von Gewerbe-
treibenden finanziell unterstützt.

Erste Hilfe rettet Leben  
– Defibrillatoren-Standorte im Hohenlohekreis
Das Landratsamt Hohenlohekreis hat in Zusammenarbeit mit der 
Gesundheitskonferenz des Hohenlohekreises einen Flyer zu den 
Standorten von Defibrillatoren im Landkreis erstellt. Die Flyer lie-
gen im Foyer des Landratsamtes in Künzelsau und bei den Bür-
germeisterämtern aus oder können auch telefonisch unter Tel. 
07940 18-361 angefordert werden. Wo genau die Defibrillatoren 
zu finden sind, ist auch auf der Homepage des Landratsamtes 
www.hohenlohekreis.de in der Rubrik „Bürgerservice“ „Bereiche 
A-Z“ – „HOKis-Geoportal“ auf einer interaktiven Karte zu sehen.

Zur Lage von Kindern, Jugendlichen und Familien im 
Hohenlohekreis 
Familien- und Jugendhilfebericht gibt Aufschluss über Ent-
wicklungen im Landkreis 
Wie ist es um die Kinder, Jugendlichen und Familien im Hohen-
lohekreis bestellt? Genauer noch, anhand welcher Kriterien lässt 
sich die Lage überhaupt näher definieren und beschreiben? Die-
ser Herausforderung stellt sich der jährlich erscheinende Famili-
en- und Jugendhilfebericht des Hohenlohekreises. Erstellt wird 
der Bericht von der Jugendhilfeplanung – einer Stabstelle im Ju-
gendamt, die sich insbesondere damit auseinandersetzt, wie die 
Lebenslage junger Menschen und ihrer Familien ermittelt wer-
den kann und welche Unterstützungsleistungen des Jugendamts 
in Anspruch genommen werden.
Anhand von 14 Kapiteln informiert der Familien- und Jugendhil-
febericht zu unterschiedlichen Lebens- und Unterstützungsbe-
reichen für Kinder, Jugendliche und Familien im Hohenlohekreis. 
Bevölkerungszahlen, soziodemografische Entwicklungen und 
Zahlen zu Arbeitsuchenden und Leistungsempfängern werden 
ebenso behandelt wie die Inanspruchnahme sogenannter „Hil-
fen zur Erziehung“ vom Jugendamt, Inobhutnahmen und der 
Schutzauftrag des Jugendamtes bei Kindeswohlgefährdungen. 
Zudem gibt es Informationen zur Lage von unbegleiteten min-
derjährigen Ausländern und Familien mit Fluchterfahrung, sowie 
Entwicklungen in der Jugendgerichtshilfe, Kindertagesbetreu-
ung, Jugendarbeit, Schulen und Prävention durch die „Frühen 
Hilfen“ im Hohenlohekreis.
Der gesamte Familienbericht steht im Internet auf der Seite www.
hohenlohekreis.de kostenlos zum Download zur Verfügung, und 
zwar unter Bürgerservice > Bereiche von A-Z > Jugend und Sozi-
ales > Jugendhilfeplanung.

Milchviehexkursion nach Mittelfranken
Landwirte besichtigen Landwirtschaftliche Lehranstalten in 
Triesdorf und Milchviehbetrieb in Haundorf-Seitersdorf
Ende Februar lud das Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirt-
schaftsamt, und der Futtermitteluntersuchungsring zur alljährli-
chen Exkursion ein. In diesem Jahr wurden die Landwirtschaft-
lichen Lehranstalten (LLA) in Triesdorf und der Betrieb Huber in 
Haundorf-Seitersdorf besichtigt.
Uwe Mohr, Leiter der LLA Triesdorf, begrüßte die Teilnehmer in 
der Reithalle und stellte die LLA in Kürze vor. Besondere Ausfüh-
rungen machte er zum Milchgewinnungszentrum, dem Milch-
viehstall in Triesdorf. In zwei Gruppen durften sich die Landwirte 
den Stall anschauen. Die Besonderheit sind die beiden getrenn-
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Kinder – Schule – Jugend

Kita-Kinder: Unfallversichert!

Die Unfallkasse Baden-Württemberg bietet großen Schutz 
für die ganz Kleinen – automatisch und kostenlos
Kinder lieben es zu toben, zu rennen und Neues auszuprobie-
ren. Manchmal kommt es dabei auch zu Unfällen. Ob eine kleine 
Schramme oder schwere Verletzung – bei der Unfallkasse Baden-
Württemberg sind Kita-Kinder in den Tageseinrichtungen und 
auf dem Weg automatisch gesetzlich unfallversichert. Mit einer 
breit angelegten Kampagne informiert die UKBW über den um-
fassenden Versicherungsschutz der ganz Kleinen.
Für Eltern und ErzieherInnen ist es wichtig zu wissen, dass alle 
Kinder während des Besuchs von staatlich anerkannten Tages-
einrichtungen (z.B. Kindergärten, Krippen, Horte, Kindertages-
stätten), auf den damit verbundenen Wegen sowie während of-
fizieller Veranstaltungen der Einrichtungen automatisch über die 
UKBW gesetzlich unfallversichert sind. Dafür müssen sie keine 
besondere Versicherung abschließen, denn die Aufwendungen 
werden von den Kommunen und dem Land getragen. Wichtig 
ist zu wissen, dass der Versicherungsschutz unabhängig von der 
Aufsichtspflicht besteht und die Versorgung davon nicht betrof-
fen ist. Auch das Eigen- oder Fremdverschulden spielen für die 
Leistungen der UKBW keine Rolle. 

Infokampagne und Kommunaldialog
Neben einer breit angelegten UKBW-Kampagne „Kita-Kinder: Un-
fallversichert!“ für Eltern und Angehörige, in der die UKBW über 
Schutz und Leistungen für Kita-Kinder informiert, veranstaltet die 
Unfallkasse Baden-Württemberg am 27. April 2020 in Stuttgart 
auch einen Kommunaldialog für alle pädagogischen Fach- 
und Leitungskräfte sowie kommunale Fachverantwortliche 
im Land. Dort gibt es Informationen rund um den Versicherungs-
schutz von Kita-Kindern sowie der Arbeitsgesundheit von Erzie-
herinnen und Erziehern. Darüber hinaus gibt es gemeinsam mit 
den Veranstaltungsteilnehmern und Fachexperten der UKBW 
und des Gemeindetags einen fachlichen Talk zum Thema „Versi-
chert auf dem Heimweg von der Kita – … und was ist mit der 
Aufsicht?“. In Workshops werden die Themen Arbeitssicherheit 
von Erzieherinnen und Erziehern und Lösungsansätze für den 
sicheren und gesunden Heimweg von Kita-Kindern vertieft. Au-
ßerdem gibt es Praxisbeispiele und Tipps zum gesunden Spielen, 
Toben und Bewegen.
Eine direkte Anmeldung zum Kommunaldialog sowie weitere 
Informationen finden Sie unter www.ukbw.de/kitakinder-sicher-
und-gesund.

Grundschule Hungerfeldschule Öhringen

Anmeldung der zukünftigen Erstklässler an den 
Grundschulen in Öhringen
Hungerfeldschule am 22.04.2020 von 13.30 bis 16.00 Uhr
und Schillerschule am 31.03.2020 und am 01.04.2020 jeweils von 
14.00 bis 16.00 Uhr.
Bitte bringen Sie das schulpflichtige Kind zur Anmeldung mit, so-
wie Geburtsurkunde oder Stammbuch.

Realschule Öhringen

Sucht? Nicht mit mir!
Suchtpräventionstage an der Realschule Öhringen
Damit Abhängigkeiten gar nicht erst entstehen gibt es als festen 
Bestandteil der Präventionsarbeit die Suchtpräventionstage an 
der RSÖ für alle Siebtklässler.
Alkohol, Zigaretten, Computerspiele und andere digitale Medien: 
Die Bandbreite der Verführungen für Jugendliche ist groß. Gefah-

ten Milchkuhherden. So kann die Leistung der Herden besonders 
gut verglichen werden. Einen großen Wert legt der Herdenma-
nager Johannes Krause auf die Fütterung der trockenstehenden 
und frisch abgekalbten Kühe. Ihm ist es wichtig, dass die anzu-
fütternden Kühe sowohl rohfaserreiches, als auch eiweißreiches 
Futter bekommen. Dafür verwendet er eine aufgewertete Kälber-
ration, die aus Heu, Luzerne, Kraftfutter und Melasse besteht. „So 
haben die Kühe einen guten Start in die Laktation und ich wenige 
Probleme mit den frisch abgekalbten Kühen“, so Krause.
Am Nachmittag besichtigten die Landwirte den Milchviehbetrieb 
Huber in Haundorf-Seitersdorf. Der Betriebsleiter bewirtschaftet 
mit 4,5 Arbeitskräften 50 ha Ackerland und 115 ha Grünland. Auch 
er hat zwei Kuhherden. Ein weiterer Betriebszweig ist der Verkauf 
von Zuchtbullen. Diese werden typisiert und entsprechend auf 
dem Zuchtviehmarkt in Ansbach oder an die Besamungsstation 
verkauft. Die jahrzehntelange Zuchtarbeit zahlt sich sowohl bei 
den Bullen, als auch bei der Milchleistung aus. 10.500 kg Milch 
erhält Betriebsinhaber Huber pro Jahr von einer Kuh, bei durch-
schnittlich 2,7 Melkungen pro Tag. Der Stall ist durch Mehrhäusig-
keit und außenliegende Futtergänge gekennzeichnet. Dadurch 
wird der Stall besser belüftet und deutlich heller. Die Kühe haben 
sechs Liegeboxenreihen und zwei außenliegende Futtertische 
zur Verfügung. Ein Spaltenroboter schiebt die Gülle ab und hält 
damit den Stall sauber und trocken. Die Tiere sehen entspre-
chend sauber aus. Insgesamt konnte festgestellt werden, dass die 
Aufzucht, die Haltung, die Fütterung, das Klima und die Klauen-
pflege auf dem Betrieb Huber sehr gut ausgeführt werden.
So konnten die Hohenloher Landwirte zahlreiche Anregungen 
und Verbesserungsvorschläge für ihren eigenen Milchviehbe-
trieb mit nach Hause nehmen.

 
Die Landwirte lassen sich vom Betriebsleiter Huber den Viehstall er-
klären. Er ist so aufgebaut, dass möglichst viel Luft und Licht für die 
Kühe zur Verfügung steht� Foto: Landratsamt

Eingeschränkter Betrieb im Landratsamt Hohenlohekreis

Behördengänge sollen nach Möglichkeit verschoben werden
Das Landratsamt Hohenlohekreis ist seit dem heutigen Montag 
(16.03.2020) bis auf Weiteres für alle Besucher geschlossen. Alle 
Bürger werden dazu aufgerufen, ihre Behördengänge nach Mög-
lichkeit zu verschieben.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich an die Telefon-
zentrale unter Tel. 07940 18-0. Die Bürgertheke ist von Montag bis 
Mittwoch von 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr, Donnerstag von 7:30 Uhr 
bis 18:00 Uhr und Freitag von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr telefonisch 
erreichbar. Von dort werden die Anrufe an die diensthabenden 
Sachbearbeiter weitergeleitet. Kundenkontakte sind nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Für alle Fragen rund um das Thema KFZ-Zulassung stehen die 
Mitarbeiter unter Tel. 07940 18-292 bzw. unter Tel. 07940 18-691 
zur Verfügung. Hier sollte die Möglichkeit einer Online-Terminre-
servierung unter www.hohenlohekreis.de im Bereich Bürgerser-
vice - Kfz-Zulassung - Online-Dienste genutzt werden.
Um eine gute telefonische Erreichbarkeit der Bürgertheke sicher-
zustellen, wurde hierfür zusätzliches Personal eingeplant. Wir bit-
ten um Verständnis, dass es aufgrund der Vielzahl von Anfragen, 
auch zu Wartezeiten kommen kann. Da das Landratsamt viele 
Mitarbeiter zur Aufgabenerledigung im Gesundheitsamt einge-
setzt hat und seit heute selbst im Schichtbetrieb arbeitet, kann 
die Bearbeitung Ihrer Fragen an der Bürgertheke gegebenenfalls 
länger dauern.
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ren kennen und erkennen ist Ziel der besonderen Projekttage für 
die Schülerinnen und Schüler aller siebten Klassen.
Viele verschiedene Workshops bot Realschullehrer Nico Coursow 
mit Fachpersonal für mehr als hundert Realschüler an. „Illegale Dro-
gen“ (Herr Hachenberg von der Polizei), „Alkoholkiste“ (Herr Galli-
nat), „Smokelizer“ (Frau Carle), „Drogendesigner“ (Frau Frank, Frau 
Roth-Leiser) „Digitale Mediensucht“ (Schulsozialarbeiter Gerald 
Böhm), „Mädchen - Sucht - Junge“ (Nico Coursow), „Bodytalk“ (Frau 
Kurzhals, Frau Blume) und „Sport macht stark!“ (Sportlehrer Patrick 
Flik) lauteten die Workshops, die die Schüler frei wählen durften.
Besonders in diesem Jahr war ein Workshop zum Thema soge-
nannter „Loverboys“ (Frau Stürzl), also erwachsener Männern, die 
sich im Chat als freundliche und aufmerksame Chatpartner ausge-
ben, um mit Jugendlichen in Kontakt zu treten. Nach einer gewis-
sen Zeit geraten, meist junge Mädchen, in eine emotionale Abhän-
gigkeit und sind so dem Willen des Chatpartner ausgeliefert.

 
Herr Coursow und die Referenten� Foto: pr

Jugendpavillon

Jugendpavillon geschlossen

Der Jugendpavillon ist aufgrund des Corona-
Virus bis auf Weiteres geschlossen. 
Bitte informieren Sie sich aktuell über die 
Homepage 
www.jugendpavillon-oehringen.de

Jugendmusikschule Öhringen

Konzertabsage 20.03.20
Aufgrund des fortschreitenden Coronavirus sagt die Jugendmu-
sikschule das Konzert am 20. März 2020 im Hoftheater ab.
Wir sind bemüht, das Konzert zu einem späteren Zeitpunkt nach-
zuholen. Den Termin geben wir rechtzeitig bekannt.
Bei der Absage handelt es sich um eine reine Vorsichtsmaßnah-
me. Sie ist nicht auf die Erkrankung eines Schülers oder Lehrers 
zurückzuführen.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Öhringen

Weltladen
Poststraße 66 ab 1. Februar 2020 
Teileröffnung – Lebensmittel
Freitag: 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 12.30 Uhr

Hinweise zum kirchlichen Leben
Die Evang. Kirchengemeinden müssen ihre Gemeindeglieder 
einladen, zu verzichten.
Veranstaltungen, auf die wir uns schon lange gefreut haben, 
müssen ausfallen.
Wir als Kirchengemeinde wollen dazu beitragen, dass die Kette 
der Corona-Infektionen unterbrochen wird und so mithelfen, 
dass das Gesundheitssystem eine gute Versorgung der Erkrank-
ten ermöglichen kann. In den evangelischen Kirchengemeinden 
des Kirchenbezirks Öhringen werden in den nächsten Wochen 
keine Veranstaltungen stattfinden.
Auch die Kirchenglocken werden nicht zum Kirchgang einladen, 
wie sie das seit Jahrhunderten getan haben, sondern zu häuslichen 
Gottesdiensten – zu einer Zeit der Besinnung und des Gebets.
Gerade in dieser schwierigen Zeit, wollen wir nicht vergessen zu 
danken für das Gute, das wir erfahren und für alle Menschen, die 
sich mit den ihnen zur Verfügung stehenden Kräften einsetzten 
für unser aller Wohl. Wir werden den in Not geratenen Menschen 
mit unseren Gebeten zur Seite stehen und sie begleiten.
In den lokalen Amtsblättern oder über persönliche Einladungen 
werden Sie darüber informiert, wenn einzelne notwendige Gre-
mien oder Zusammenkünfte dennoch stattfinden sollten.
Über alle räumliche Distanz hinweg bleiben wir innerlich verbun-
den und laden ein, die möglichen Kontakte wahrzunehmen:
Telefonseelsorge -
In der Ev. Kirchengemeinde Öhringen:
Pfarrer Ralph Binder	 07941 646467
Pfarrer Jörg Dinger	 07941 2396
Pfarrer Dioraci Machado	 07941 7222
Pfarrer Hannes Wössner	 07941 8265
Dekanin Sabine Waldmann	 0174 9248842
Mailseelsorge -
In der Ev. Kirchengemeinde Öhringen:
Ralph.Binder@elkw.de
Joerg.Dinger@elkw.de
Dioraci.Vieira.Machado@elkw.de
Hannes.Woessner@elkw.de
Sabine.Waldmann@elkw.de
Wir wünschen allen Erkrankten in der Nähe und in fernen Län-
dern gute Besserung!
Wir begegnen den Herausforderungen in der Solidarität unseres 
Glaubens im Vertrauen auf Jesus Christus der das Kreuz des Lei-
dens dieser Welt für uns getragen hat und mit uns tragen wird.
Einkaufsservice 
Für die Ev. Kirchengemeinde Öhringen
Das Evangelische Diakonat Öhringen bietet für alleinstehende Se-
nioren, die keine örtlichen Sozialkontakte haben und sich keinem 
Infektionsrisiko aussetzen wollen einen kostenlosen Einkaufsser-
vice an. Bedarfsmeldungen können jeweils bis 11 Uhr vormittags 
im Diakonat Tel. 07941-988797 durchgegeben werden. Die Ein-
käufe werden bis ca. 17 Uhr ausgeliefert. Der Einkaufsservice wird 
zunächst bis Gründonnerstag, 9. April angeboten.
Andachten auf der Homepage der Ev. Kirchengemeinde Öhrin-
gen und der Homepage des Ev. Kirchenbezirks Öhringen
An jedem Tag werden morgens und abends Andachten von Pfar-
rerinnen und Pfarrern unseres Kirchenbezirks zu lesen sein
Melden Sie sich, wenn Sie Fragen haben und seien Sie behütet!
Sabine Waldmann, Dekanin
Kostenloser Einkaufsservice für betagte Senioren 
Das Diakonat Öhringen bietet 
für alleinstehende Senioren 
die keine örtlichen Sozialkon-
takte haben und sich keinem 
Infektionsrisiko aussetzen 
wollen einen kostenlosen Ein-
kaufsservice an. Bedarfsmel-
dungen können jeweils bis 11 
Uhr vormittags im Diakonat 
Tel. 07941-988797 durchge-
geben werden. Die Einkäufe 
werden spät. bis ca. 17 Uhr ausgeliefert. Der Einkaufsservice wird 
zunächst bis Gründonnerstag 9. April angeboten.

 
Das Diakonat hilft Senioren beim 
Einkauf in Zeiten von Corona
� Foto: pixabay
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bis einschließlich 19. April abgesagt werden. Unsere Kirchen blei-
ben selbstverständlich geöffnet. Als Räume des Gebets, des Inne-
haltens, der Ruhe und Stärkung sollen unsere Gotteshäuser den 
Menschen gerade in dieser Zeit offenstehen.
Erstkommunionfeiern werden auf die Zeit nach den Sommerferien 
verschoben.
Auch Trauungen werden bis Ende Mai in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart nicht stattfinden. Tauffeiern sind zu verschieben. In 
dringenden Ausnahmesituationen können Priester und Diakone 
das Taufsakrament im engen Familienkreis spenden. Beerdigun-
gen finden nach den behördlichen Vorgaben der teilnehmenden 
Personenzahl weiterhin statt. Trauerfeiern und Requien müssen 
nachgeholt werden. Im Allgemeinen wird die Hauskommunion 
und Krankensalbung eingestellt. Die Seelsorgerinnen und Seel-
sorger stehen aber auch in dieser Krisensituation an der Seite der 
Kranken. Bei einer dringlichen Notwendigkeit (zum Beispiel einer 
lebensbedrohlichen Situation) bringen sie – unter Beachtung der 
geltenden rechtlichen Lage und der besonderen Hygienemaßnah-
men – auch weiterhin die Heilige Kommunion und spenden die 
Krankensalbung. Über die aktuellen Entwicklungen und Verände-
rungen des Gemeindelebens wird auf der jeweiligen Homepage 
zeitnah informiert (www.katholisch-in-oehringen.de, www.katho-
lisch-in-neuenstein.de)
Viele Gläubige schmerzt es natürlich, dass sie am Sonntag nicht an 
der Eucharistie teilnehmen können und dass kein Gottesdienst in 
unserer Kirche gefeiert wird. Deshalb habe ich entschieden, jeweils 
privat am Sonntag um 12.00 Uhr eine Eucharistie zu feiern. Wer 
möchte, kann um diese Zeit zuhause eine Zeit des Gebets und der 
Stille halten und so sich zu einer geistigen Gemeinschaft verbin-
den. Dazu können beispielsweise eine Kerze entzündet, das Vater 
Unser gebetet, die Lesungstexte des Sonntags gelesen und medi-
tiert oder eine Andacht aus dem Gotteslob gebetet werden. Die 
Lesungstexte finden sich unter anderem im Katholischen Sonn-
tagsblatt oder auf der Homepage des Katholischen Bibelwerks: htt-
ps://www.bibelwerk.de/verein/was-wir-bieten/sonntagslesungen
Zudem gibt es natürlich verschiedene Möglichkeiten, Gottesdiens-
te am Fernseher und über das Internet mitzufeiern. Die Diözese 
verweist auf die medialen Gottesdienstübertragungen, die ausge-
weitet werden. So wird die sonntägliche Eucharistiefeier um 9.30 
Uhr in der Domkirche St. Marin in Rottenburg bis auf weiteres live 
auf der diözesanen Homepage drs.de übertragen. Für die Feier der 
Kar- und Ostertage werden Lösungen erarbeitet, die rechtzeitig 
bekannt gegeben werden.
In diesen Zeiten braucht es Menschen, die besonnen und klug Ent-
scheidungen treffen und die tatkräftig und kompetent zupacken. 
Ich denke, unser Dank gilt allen, die auf den verschiedenen Ebenen 
der Politik Verantwortung wahrnehmen und Entscheidungen fäl-
len, denen, die in den Gesundheitsämtern arbeiten, denen, die im 
Gesundheitswesen gerade unter Anspannung und hohem Druck 
ihren Dienst tun.
In diesen Zeiten braucht es aber auch die Solidarität untereinander, 
den Blick für Menschen, die jetzt besonders der Hilfe und Unter-
stützung bedürfen. Wir als Gemeinden möchten dazu einen klei-
nen Beitrag leisten. Wer sich bereiterklären kann, kurzfristige Hilfe 
zu leisten, darf sich im Pfarrbüro melden. Das kann der Einkauf sein 
für alte Menschen oder Menschen, die sich gerade zuhause auf-
halten, oder eine kurzfristige Betreuung von Kindern. Menschen, 
die derartige Unterstützung brauchen, dürfen sich gerne an uns 
wenden. Selbstverständlich versuchen wir auch, unsere Seelsorge 
im engeren Sinn im Rahmen des Möglichen zu gewährleisten.
Zum einen bringt die Coronavirus-Epidemie nie gekannte Aktivitä-
ten zur Eindämmung des Infektionsrisikos mit sich und Herausfor-
derungen, denen wir uns stellen müssen. Zum anderen führt die 
Tatsache, dass viele Bereiche des gesellschaftlichen Lebens mehr 
oder weniger ruhen, dazu, dass nicht wenige Menschen unge-
wöhnlich viel Zeit haben. Diese Zeit können wir nutzen, zu vielem, 
warum nicht auch dafür, zu beten, innezuhalten und nachzuden-
ken, über mein Leben, über meinen Glauben, über unsere Gesell-
schaft, über unsere globalisierte Welt und darüber, wie es weiter-
gehen soll und was meine Aufgabe dabei ist. Denn jede Krise bietet 
immer auch eine Chance, zeigt uns Christen der Blick in die Bibel 
und in unsere Geschichte.
Ich wünsche Ihnen Gottes Segen! 
Öhringen/Neuenstein, den 16.3.2020
Ihr Pfarrer Klaus Kempter

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baumerlenbach-Möglingen/Ohrnberg

Termine Gottesdienste / Gemeindeveranstaltungen
In der momentanen Situation finden keine kirchengemeindlichen 
Veranstaltungen statt. Wir werden auf geeignete Weise mitteilen, 
wenn sich das wieder ändert. Das sonntägliche Glockenläuten ist 
vorläufig nicht als Ruf zum Kirchgang zu verstehen, sondern als 
Aufruf zur Verbundenheit im Gebet. Bitte beachten Sie auch die 
Homepages der Kirchengemeinde und des Kirchenbezirks. Je-
derzeit dürfen Sie sich mit seelsorgerlichen Anliegen telefonisch 
an Ihr Pfarramt wenden. (07948/470).
Mitgliederversammlung Förderverein diakonische Krankenpflege
Die für den 2. April geplante Mitgliederversammlung der Förder-
gemeinschaft diakonische Krankenpflege Ohrnberg und Bau-
merlenbach - Möglingen muss abgesagt werden. Eine neue, spä-
tere Einladung wird kommen.

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Freitag, 20. März
15.00 Uhr	 Kinderchor - Gemeindehaus
16.00 Uhr	 Zwergenchor - Gemeindehaus
19.30 Uhr	 „Jugend trifft sich“ - Jugendraum
19.30 Uhr	 Posaunenchor - Gemeindehaus Bretzfeld
Sonntag, 22. März
11.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
Montag, 23. März
20.00 Uhr	 Kirchenchor - Gemeindehaus 
Mittwoch, 25. März
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht - Gemeindehaus
15.30-18 Uhr	 Bücherei - Pfarrhaus
Donnerstag, 26. März
09.00 Uhr	 Spielkreis - Gemeindehaus
Freitag, 27. März
15.00 Uhr	 Kinderchor - Gemeindehaus
16.00 Uhr	 Zwergenchor - Gemeindehaus
19.30 Uhr	 „Jugend trifft sich“ - Jugendraum
19.30 Uhr	 Posaunenchor - Gemeindehaus Bretzfeld
Samstag, 28. März
17.30 Uhr	 Jungschar XXL mit Übernachtung - Gemeindehaus
Sonntag, 29. März
10.00 Uhr	� Distrikt-Gottesdienst anlässlich des 60-jährigen Ju-

biläums des Posaunenchores Unterheimbach (Pfr. 
A. Boger) - Ev. Kirche Unterheimbach

Montag, 30. März
20.00 Uhr	 Kirchenchor - Gemeindehaus 
Mittwoch, 1. April
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht - Gemeindehaus
15.00 Uhr	� Vorlesestunde Bücherei „Ostern ist ein Geschenk 

des Himmels“ - Pfarrhaus
16-18 Uhr	 Bücherei - Pfarrhaus
Donnerstag, 2. April
09.00 Uhr	 Spielkreis - Gemeindehaus
Vorankündigung
Am Sonntag, 5. April ist wieder um 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus. Herzliche Einladung an alle Kinder ab 3 Jahren!

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph

Maßnahmen im Blick auf die Coronavirus-Epidemie
Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit,
liebe Besucherinnen und Besucher unserer Veranstaltungen und 
Gottesdienste,
die Coronavirus-Epidemie beeinträchtigt in außergewöhnlicher 
Weise unser gesellschaftliches Leben und damit auch das kirchli-
che Leben. Die Situation ist, wie ständig gesagt wird, „dynamisch“ 
und bringt dadurch immer neue Entscheidungen und Maßnahmen 
mit sich. Wir als Seelsorgeeinheit orientieren uns dabei an den Vor-
gaben des Landes, den Verfügungen des Landkreises und unserer 
Kommunen sowie an den Empfehlungen und Anordnungen un-
serer Diözesanleitung. Heute wurde von der Diözese entschieden, 
dass alle öffentlichen Eucharistiefeiern und anderen Gottesdienste 
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Kirchengemeinderatswahl
Die Kirchengemeinderatswahl findet am 22. März 2020 statt, al-
lerdings ausschließlich als Briefwahl. Die Wahllokale bleiben ge-
schlossen. Abgabefrist für Wahlbriefe ist Sonntag, 22. März, 16 
Uhr im Briefkasten des Pfarrbüros.

Die Apis

Unsere Veranstaltungen
Pluspunkt Gottesdienste
Unsere Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum, 
Zwinger 20, Öhringen statt. (beim Parkplatz „Alte Turnhalle“)
Gottesdienste im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 22.03.
11.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderprogramm und 	  

anschließendem Mittagessen (Mitbring-Buffet)
Sonntag, 29.03.
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinderprogramm
Wir laden herzlich ein zu unseren regelmäßigen Gruppen und Krei-
sen im Api-Gemeinschaftszentrum:
Sonntag, 22.03.
14.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 25.03.
16.30 Uhr	 Jungschar für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse
Donnerstag, 26.03.
17.45 Uhr	 Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren
Sonntag, 29.03.
14.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 01.04.
16.00 Uhr	 Kaffee & Bibelgesprächskreis „Mucklas“
16.30 Uhr	 Jungschar für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse
Donnerstag, 02.04
17.45 Uhr	 Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren
Freitag, 03.04.
20.00 Uhr	 BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Haus
Kontakt: Gemeinschaftspastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhrin-
gen (07941/6480082)
Besuchen Sie für weitere Infos auch unsere Homepage: 
www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung:
Sonntag: 10:30 Uhr	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch: 20:00 Uhr	 Bibel- und Gebetsstunde
Samstag: 19:30 Uhr	 Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Neuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste März/April 
Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen of-
fen. Jeder ist eingeladen, unsere Gottesdienste mitzufeiern und 
sich zu überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelenfrieden 
auswirken können. Alle Gottesdienste werden von einem ge-
mischten Chor umrahmt.
Um die Eindämmung der Virusübertragung von Corona aktiv 
zu unterstützen, kann es zu Gottesdienstausfällen kommen. 
Nähere Informationen erhalten Sie von der Gemeindeleitung: 
https://www.nak-kuenzelsau.de/oehringen
Sonntag, 22. März 2020
09.30 Uhr	 Gottesdienst "Christus unser Diener"
	 Johannes 13, 6-8
Mittwoch, 25. März 2020
20.00 Uhr	 Gottesdienst „Speise zum ewigen Leben"
	 Johannes 6, 26.27
Sonntag, 29. März 2020
09.30 Uhr	 Gottesdienst "Stiftung des Heiligen Abendmahls"
	 Lukas 22, 17.18

Mittwoch, 1. April 2020
20.00 Uhr	 Gottesdienst „Der Dienst des Menschensohns“
	 Matthäus 20, 28
Sonntag, 5. April 2020
09.30 Uhr	 Gottesdienst Palmsonntag „Jerusalem“
	 Lukas 19, 41.42

Süddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Regelmäßige Veranstaltungen für die ganze Familie
Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Herzliche Einladung zu unseren modernen und lebendigen Got-
tesdiensten „für Jung und Alt - und Mittendrin“ - jeden Sonntag 
10.00 bis ca. 11.15 Uhr. Im Mittelpunkt steht die alltagsrelevante 
Predigt - aus der Bibel, und für unser Leben heute. Nach gemein-
samem Start dürfen die Kinder in drei altersgerechte Kindergot-
tesdienstgruppen. Kleinkinder können mit im Gottesdienst blei-
ben oder im Eltern-Kind-Raum (mit Tonübertragung) spielen.
Viele weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten, Veran-
staltungen und regelmäßigen Angeboten für Jung und Alt finden 
Sie in unseren „Einblicke“, die sie auch online einsehen können 
unter https://oehringen.sv-web.de/.
Alles findet, sofern nicht anders angegeben, im Haus der Süd-
deutschen Gemeinschaft, Weygangstraße 31, in Öhringen statt.
Kontakt: Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstraße 
31, Öhringen (07941/985176) oder besuchen Sie uns auf unserer 
Homepage.

Jehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Einladung zum Bibelkurs  
Sie sind herzlich willkommen! Warum lohnt sich ein Bibelkurs bei 
unseren Zusammenkünften? Sie erfahren, wie die Bibel in unsere 
Zeit passt. Sie lernen, wie man nach der Bibel leben kann. Man 
trifft Menschen, die einem guttun. Der Glaube an Gott wird ge-
stärkt. Es gibt keine Geldsammlungen. Königreichssaal: An der 
Lehmgrube 5 in Öhringen.
Freitag 20.03.2020, 19:00 – 20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Bibelleseprogramm 
1.Mose 25-26
Schätze aus Gottes Wort: Esau hatte keine Wertschätzung für 
sein Erstgeburtsrecht und verkaufte es Jakob leichtfertig für eine 
Mahlzeit - 1.Mose 25:27,28
Unser Leben als Christ: Warum lässt Gott Leid und Böses zu? - Video
Versammlungsbibelstudium: Jesus – der Weg, die Wahrheit, 
das Leben Kap.108: Jesus vereitelt Versuche, ihm eine Falle zu 
stellen - Matthäus 22:15-40
Sonntag 22.03.2020 13:30 – 15:15 Uhr.
Öffentlicher Vortrag: Warum sollten wir bei Jehova Zuflucht suchen?
Wachtturm-Bibelstudium: Du bist für Jehova,deinen Gott, wert-
voll! Psalm 136:23
Hast du schon einmal Zeiten erlebt, in denen du dich wertlos ge-
fühlt hast? Dieser Artikel soll dich daran erinnern, wie kostbar du 
für Jehova bist, und Wege aufzeigen, wie du dein Selbstwertge-
fühl bewahren kannst.
Freitag 27.03.2020, 19:00 – 20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Bibelleseprogramm 
1.Mose 27-28
Schätze aus Gottes Wort: Was können Ehepaare von Isaak und 
Rebekka lernen? 1.Mose 27:46-28:2
Was bedeutete Jakobs Traum von der „Treppe“? 1.Mose 28:12,13
Versammlungsbibelstudium: Jesus – der Weg, die Wahrheit, das 
Leben Kap.109: Jesus verurteilt seine Feinde - Matthäus 22:41 - 23:24
Sonntag 29.03.2020 13:30 – 15:15 Uhr.
Öffentlicher Vortrag: Sucht fortgesetzt Gottes Königreich
Wachtturm-Bibelstudium: „Der Geist selbst bezeugt mit unse-
rem Geist“ Römer 8:16
Seit Pfingsten 33 stellt Jehova bestimmten Christen etwas Wunderba-
res in Aussicht. Sie dürfen mit seinem Sohn im Himmel regieren. Aber 
woher wissen diese Christen, dass sie dafür auserwählt wurden?

Findet nicht statt
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Prozess der Reflexion. Ursula Kensy arbeitet als Bildhauerin mit 
Stein, Holz, Papier und anderen Materialien. Ob Herausmeißeln 
aus Stein oder Zusammenfügen von Holz und Papier — die Werk-
stoffe sind variabel. Pflanzlich-organische Grundformen von Sa-
men, Früchten und Blättern sind der Ansatzpunkt bei der Suche 
nach Urformen für alles Lebendige.
Die Ausstellung im Hofratshaus in Langenburg (Adresse: Schloss 12) 
wurde am 15. März 2020 eröffnet.
Am Sonntag, 5. April 2020, 15:00 lädt der Hohenloher Kunstverein 
zusammen mit der vhs Langenburg zu einem Künstlergespräch 
im Rahmen einer Führung durch die Ausstellung ein.
Öffnungszeiten der Ausstellung: mittwochs und samstags 14:00 
– 17.00, sonntags und feiertags 11:00 – 17:00
Infos unter 07905 711 zu den Öffnungszeiten oder unter info@
hohenloherkunstverein.de

Aufatmen und Kraft schöpfen im Frühling 
Atem- und Körperarbeit zu mehr innerer Balance und 
Gesundheit
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Samstag, 28.03.2020, 09.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Verschiedene Weisen des Atmens und einfache Massagen er-
möglichen tiefe Entspannung und den Ausgleich des vegetativen 
Nervensystems. Das Loslassen von belastenden Gedanken und 
Ängsten wird geübt, Selbstbewusstheit und Resilienz können 
wachsen, die Lebensenergie wird geweckt. In vielen praktischen 
Übungen werden Atemtechniken gezielt mit Elementen aus dem 
Kommunikationstraining verbunden. Fragen und Themen der 
Teilnehmer werden berücksichtigt.
Leitung: Anne Grambow
Referentin: Gabriele Knapp, Atemlehrerin, Kommunikationstrainerin
Anmeldung und Info: Ländliche Heimvolkshochschule Hohe-
buch, 74638 Waldenburg. 07942/107-0, 7 07942/107-20, info@
hohebuch.de, www.hohebuch.de

Yoga für Körper, Geist und Seele
Sonntag, den 22. März, von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Ländliche 
Heimvolkshochschule Hohebuch
Der entspannende und anregende Tag beinhaltet Körper- und 
Atemübungen, gezielte Sammlung, kleine Meditationen, einen 
Einblick in den 8-Stufen-Pfad des Patanjali und Austausch. Der 
Kurs ist offen für TeilnehmerInnen mit und ohne Yogaerfahrung.
Referentin: Barbara Bräuer, Yogalehrerin BDY
Anmeldung: HVHS Hohebuch; 74638 Waldenburg - Hohebuch
Tel. 07942/107-0; Fax: 07942/107-20; E-Mail: info@hohebuch.de

Abgesagt: Volker Kugel  
Vortrag: „Der insektenfreundliche Garten“
Der Vortrag der Umweltstiftung der BI Westernach von Gartenex-
perte Volker Kugel am Freitag, 3. April um 19:00 Uhr im „Landho-
tel Günzburg“ in Kupferzell-Eschental muss leider aufgrund des 
Corona-Virus abgesagt werden.

Bewerbungen zum Umweltpreis jetzt bei der 
„Umweltstiftung der BI Westernach“
Die Umweltstiftung der BI-Westernach schreibt wieder den Wett-
bewerb zum Umweltpreis aus. Es werden Personen, Vereine, hei-
mische Firmen und öffentliche Einrichtungen aus der Region Ho-
henlohe, Schwäbisch Hall und Crailsheim ermuntert, sich für den 
Umweltpreis zu bewerben.
Die Umweltstiftung der BI-Westernach würdigt einmal im Jahr 
mit einer öffentlichen Auslobung und eines Preisgeldes innovati-
ve und zukunftsweisende Projekte aus Umwelt und Naturschutz. 
Die ausgeschütteten Mittel müssen für Umwelt- und Natur-
schutzmaßnahmen eingesetzt werden.
Im Jubiläumsjahr des 25-jährigen Bestehens veranstaltet die Stif-
tung Vorträge zum Thema Insektenfreundlicher Garten und er-
wartet auch Bewerbungen dazu. Bei der Auswahl der Preisträger 
wird der Schwerpunkt auf diesem Thema liegen.
Schriftliche Bewerbungen können bis Dienstag, 30. Juni 2020, 
beim Vorsitzenden der Umweltstiftung, Hermann Ludwig, Bu-
chenweg 4, 74635 Kupferzell, Tel. 07944-8048, he.ludwig@gmx.
de eingereicht werden.

Bibelkurs bei unseren Zusammenkünften
Jehovas Zeugen beobachten genau die aktuellen Entwicklungen 
zur Ausbreitung des neuartigen Coronavirus (COVID-19). Aus der 
Bibel wissen wir, dass Seuchen ein auffallendes Merkmal der letz-
ten Tage sind (Lukas 21:11). Breitet sich eine Krankheit aus, ist es 
vernünftig, Schutzmaßnahmen für sich und andere zu ergreifen 
(Sprüche 22:3).
Dazu gehört das Anwenden biblischer Grundsätze:
Ruhe bewahren (Sprüche 14:15; Jesaja 30:15).
Es ist zwar gut, vorsichtig zu sein und angemessene Sicherheits-
maßnahmen zu treffen, doch sollte man nicht aus Angst überre-
agieren, sondern sich an Fakten orientieren.
Anweisungen der Behörden befolgen (Römer 13:1).
Im Interesse der öffentlichen Gesundheit erlassen Behörden oft 
bestimmte Vorschriften. Es ist gut, auf dem neuesten Stand zu 
bleiben und die Anweisungen zu befolgen.
Auf gute Hygiene achten (Hinweise zum Umgang mit dem Co-
ronavirus gibt die Weltgesundheitsorganisation oder das Bun-
desministerium für Gesundheit.)
Auf andere Rücksicht nehmen. (Matthäus 22:39).
Wer krank ist, sollte zu Hause bleiben, damit er andere nicht 
ansteckt. Dadurch zeigt man Nächstenliebe. Bitte unbedingt 
die örtlichen Hinweise beachten, bezüglich Ausgehverbot oder 
Gruppenansammlungen.
Deshalb finden bis auf Weiteres keine öffenlichen Zusam-
menkünfte in unserem Königreichssal, An der Lehmgrube 5 
in Öhringen statt.
Persönliche Bibelkurse können per z.B. per Telefon durchgeführt 
werden. Sie können sich dabei an einen Zeugen Jehovas in Ihrer 
Nachbarschaft wenden.
Weitere nützliche Informationen zur Vorbeugung von Krankhei-
ten findet man in folgender Quelle: (www.jw.org/de/nachrichten)
Weltweit nehmen wir die Hinweise der Gesundheitsbehörden 
sehr ernst, um die Ausbreitung des Virus einzudämmen. Diese 
Pandemie ist ein weiterer Beweis dafür, dass wir in einer späten 
Phase der letzten Tage leben (Lukas 21:7-13; Offenbarung 6:8).

Kultur – Bildung – Freizeit

Streitschlichtung im Dorf: 
Das Ruggericht und die frühneuzeitliche Praxis der lokalen 
Konfliktlösung
Seminar für Orts- und Heimatforscher in der Aula der Akade-
mie in Kupferzell
Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein
In Gerichtsprotokollen spiegelt sich die ganze Bandbreite des 
menschlichen Zusammenlebens. Anfang des 16. Jahrhunderts wur-
de auch in Hohenlohe das Ruggericht eingeführt, um alltägliche 
Streitfälle zu verhandeln. Angezeigt wurden zum Beispiel die zum 
Nachbarn überhängenden Zwetschgen, Beleidigungen oder Pflicht-
versäumnisse von Gemeindebediensteten. So lassen sich anhand 
der Ruggerichtsprotokolle faszinierende Einblicke in die lokalen Ver-
hältnisse, in typische Konfliktkonstellationen und Konfliktlösungs-
strategien im alten Hohenlohe gewinnen. Im Seminar sollen hohen-
lohische und württembergische Quellen zu Wort kommen.
Termin: Freitag, 3. April, 16-19 Uhr
Referentin: Natascha Richter, Stadtarchiv Kornwestheim
Teilnahmegebühr: 12 Euro
Anmeldung über das Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein, Tel.: 
07942/94780-0 oder E-Mail: hzaneuenstein@la-bw.de

Ausstellung beim Hohenloher Kunstverein
„Reflexion" Ausstellung von Reingard Glass und Ursula Ken-
sy im Hofratshaus Langenburg
Reingard Glass arbeitet mit der Technik der Collage und der 
Decollage. Papier ist ihr Material. Flächen und Formen werden 
geschichtet, überlagert, gerissen und geschnitten. Manchmal 
ergänzen lineare und farbige Akzente das Bild. Es entstehen 
Kompositionen in reduzierter, spannungsvoller Formensprache. 
Hinter dieser formalen Gestaltung von Überdecken und Aufde-
cken, Anordnen und in Beziehung setzen, steht von Beginn an ein 
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Absage Festabend der Kulturstiftung 
Hohenlohe
Aufgrund der aktuellen, sehr dynamischen Situation der Coro-
navirus-Pandemie und aufgrund der dahingehend aktuellen 
Verfügungen im Hohenlohekreis und der Empfehlungen des 
Robert-Koch-Instituts hinsichtlich Veranstaltungen ist auch der 
Festabend der Kulturstiftung am 26. April 2020 mit dem Landes-
jugendorchester Baden-Württemberg in der Öhringer Kultura ab-
gesagt.  Erworbene Tickets über die Geschäftsstelle der Kulturstif-
tung Hohenlohe werden über die Geschäftsstelle zurückerstattet 
oder können in einen unbegrenzt gültigen Gutschein umgewan-
delt werden. Ticketkäufer können sich unter der Telefonnummer 
07940-18 348 melden oder eine E-Mail an kulturstiftung@hohen-
lohekreis.de richten.
Bei Ticketkäufen über externe Vorverkaufsstellen melden sich die 
Kunden bei der entsprechenden Vorverkaufsstelle. Kunden, die 
über das Internet bei www.reservix.de​ gebucht haben, nutzen 
die Online-Stornierungsmöglichkeiten des Portals oder melden 
sich bei der Ticketkundenbetreuung unter der Telefonnummer 
0761 88 788 1. Bei allgemeinen Fragen steht das Team der Kultur-
stiftung Hohenlohe unter der oben genannten Telefonnummer 
zu den üblichen Geschäftszeiten zur Verfügung.
Die Konzerttermine des Hohenloher Kultursommers bleiben der-
zeit in der Planung und im Vorverkauf. Die Coronavirus-Lage wird 
rechtzeitig vor dem Festival betrachtet und bewertet.​

KULTURa - Kultur- und Tagungshaus Öhringen

Veranstaltungen KULTURa – April
Am Dienstag, den 21. April um 
19.30 Uhr, hebt sich in der KUL-
TURa der Vorhang für das Thea-
terstück „Passagier 23“ nach dem 
Bestseller von Sebastian Fitzek.
23 sind es jedes Jahr weltweit, 
die während einer Reise mit 
einem Kreuzfahrtschiff ver-
schwinden. 23, bei denen man 
nie erfährt, was passiert ist. 
Noch nie ist jemand zurückgekommen. Bis jetzt, bis auf Anouk, 
einem Mädchen, das vor einem halben Jahr mit seiner Mutter 
verschwand. Anouk, die wiederauftaucht. In ihrem Arm hält sie 
einen Teddybären. Und es ist nicht ihr eigener. Es ist der Teddybär 
des Sohnes des Polizeipsychologen Martin Schwartz. Sohn und 
Mutter sind vor 5 Jahren auf demselben Kreuzfahrtschiff spurlos 
verschwunden. Karten gibt es an allen Reservix Vorverkaufsstel-
len sowie unter www.reservix.de.

Aktuelle Hinweise zu Veranstaltungen
Alle Veranstaltungshinweise, -verschiebungen und Absagen finden 
Sie aktuell auf der Kultura-Homepage www.kultura-oehringen.de.

Stadtbücherei Öhringen

Stadtbücherei geschlossen
Die Stadtbücherei Öhringen bleibt ab Dienstag, 17. März 2020 bis 
auf Weiteres geschlossen. Der weiteren Verbreitung des tückischen 
Coronavirus soll damit entgegengewirkt werden. Bitte informieren 
Sie sich über die Webseite der Stadtbücherei und über Facebook, ab 
wann die Stadtbücherei ihren Betrieb wieder aufnimmt.
Aufgrund dieser Ausnahmesituation werden die Mahnfristen 
ausgesetzt: Ausgeliehene Medien müssen erst dann zurückgege-
ben werden, wenn die Stadtbücherei wieder offen ist. Sie müssen 
also nicht selbst aktiv werden, um die Leihfrist zu verlängern. Der 
Rückgabekasten bleibt zu den bisherigen Zeiten geöffnet.
Aktuelle Informationen über Änderungen gibt es auf der Websei-
te der Stadtbücherei Öhringen: www.stadtbuecherei-oehringen.
de und auf der Facebook-Seite www.facebook.com/Stadtbue-
chereiOehringen.
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In dieser Zeit werden leider auch alle Veranstaltungen abgesagt, u. a.:
Kalligrafie mit Cola-Pen, Kreativ-Workshop am Samstag, 21. 
und 28. März, 14-18 Uhr
LeseKerle - Jungs lesen ander(e)s! am Dienstag, 24. März, 
16.15 Uhr
Öhringer Lesemäuse am Freitag, 3. April um 10 Uhr
Terminverlegung: „Wenn die Welt quadratisch wäre“- musi-
kalische Lesung mit Karin Friedle-Unger und Axel Dittrich
Die musikalische Veranstaltung zu den Goldenen Zwanzigern 
wird auf den Donnerstag, 14. Mai, 19.30 Uhr verlegt. Die ge-
kauften Karten behalten ihre Gültigkeit, können aber auch an 
den Verkaufsstellen zurückgegeben werden.

Weygang-Museum

Museum geschlossen/Absage der Veranstaltungen
Auf Grund der aktuellen Entwicklung des Coronavirus ist das Mu-
seum bis zum 19. April geschlossen. Alle Veranstaltungen können 
vorerst bis dahin nicht stattfinden. Die Mitgliederversammlung 
des Fördervereins Weygang-Museum Öhringen am Samstag, 
28.03.2020, wurde abgesagt. Mehr Informationen zum aktuellen 
Stand finden Sie auf der städtischen Homepage www.oehringen.
de. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Vereine

AWO Pflege & Betreuung Öhringen

Menschen mit Autismus im Berufsleben
Am 16. Februar fand in der Aula des Schulzentrums Ost, in Schwä-
bisch Hall, eine Info-Veranstaltung zum Thema „Wege ins Berufs-
leben“ statt. Mit Blick auf Menschen mit Autismus-Spektrum-Stö-
rung. Initiiert wurde die Veranstaltung durch die Bildungsregion 
Schwäbisch Hall. Anhand der stattgefundenen Vorträge konnten 
sich Betroffene und Interessierte ein Bild machen, über die Mög-
lichkeiten und Hilfsangebote für Schulabgänger auf dem Weg in 
den zukünftigen Beruf. Die autista Heilbronn referierte über di-
verse begleitete Hilfen, assistierte Ausbildung, Ausbildungscoa-
ching, kooperative Ausbildung sowie über die Ausbildung bei 
einem Bildungsträger, und der Option der Studienassistenz.
Es wurden diverse Hilfen am Arbeitsplatz vorgestellt wie Jobcoa-
ching oder die Begleitung durch den Integrationsfachdienst, Zu-
schüsse bei der Arbeitsplatzgestaltung und Lohnkostenzuschüs-
se für Arbeitgeber.
Wege wurden aufgezeigt, um Menschen mit Autismus Spektrum 
Störungen und Betriebe, beziehungsweise Weiterbildungsinsti-
tutionen kompatibel werden zu lassen. Die Firma IBM Papst (Mul-
fingen) referierte über Erfahrungen mit Auszubildenden im Be-
trieb. Für Schulabgänger mit Autismus, die sich noch nicht über 
ihren zukünftigen beruflichen Weg im Klaren sind, wurde auf die 
Möglichkeit hingewiesen, eine Berufswegekonferenz einzuberu-
fen. Diese setzt sich zusammen aus Eltern, Lehrern, Berufsberater, 
Agentur für Arbeit, Fachpersonal und Autismus-Beauftragten. 
Gemeinsam unterstützen sie den Schüler, den für ihn am besten 
geeignetsten Bildungsweg- und Ort zu finden, und sein ange-
strebtes Ziel zu definieren. Die AWO in Öhringen begleitet Kinder 
und Jugendliche mit Autismus Spektrum Störungen im Auftrag 
des Jugendamtes im Rahmen der Eingliederungshilfe. Gerne 
können betroffene Eltern sich an die AWO wenden. Hier stehen 
pädagogische Mitarbeiter zur Verfügung.
AWO Pflege & Betreuung gGmbH, Rathausstr. 18, 74613 Öhrin-
gen Tel. 07941-98 52 97

Chorgemeinschaft Westernbach e.V.

Konzert mit Herz verschoben!
Liebe Freunde der Chorgemeinschaft Westernbach
Das „Konzert mit Herz“ am 29.03.20 wird aus gegebenem Anlass 
auf den 4. Oktober 2020, 17:00 verschoben.
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mern waren 35 aus dem Bezirk Hohenlohe und hiervon 12 vom 
Stamm Öhringen. Auf dem Programm standen unter anderem 
eine Weinprobe und geocachen. Alle trotzten tapfer dem rauen 
Wetter. Sturm, Gewitter – alles bot die Natur auf und zwang auch 
die ein oder andere Jurte in die Knie. Aber Pfadfinder sind nicht 
so leicht klein zu kriegen. Alle überstanden das Lager und freuen 
sich schon auf nächstes Jahr. Dann zu Gast in Ellwangen.

Diabetiker Baden-Württemberg

Diabetikertag Öhringen abgesagt
Der für Samstag, den 28. März 2020, in der Öhringer Stadthalle 
Kultura geplante Diabetikertag wird abgesagt.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Wann soll ich den Notarzt rufen – und wann nicht?
Finger in der Brotmaschine, 
hohes Fieber oder Schmer-
zen im Brustkorb – spät in der 
Nacht oder am Wochenende. 
Was jetzt? Direkt in die Not-
aufnahme fahren? Oder einen 
Rettungswagen rufen? Das be-
deutet aber auch: das Notauf-
nahmen überquellen und Pati-
enten oft stundenlang warten.
Wann muss ich nicht in die 
Notaufnahme?
Mit Durchfall oder Schnupfen sollte niemand am Wochenende in 
die Notaufnahme gehen. Wenn Sie Hilfe brauchen, kontaktieren 
Sie zunächst den Ärztlichen Notdienst.
Warum sollte nicht jeder sofort in die Notaufnahme?
Vielfach sind die Rettungsstellen überlastet. Jede Anfrage kann 
dazu führen, dass jemand, der vielleicht lebensbedrohlich er-
krankt ist, die nötige Hilfe nicht bekommen kann.
Warum ist die Dauer der Symptome so wichtig?
Klagt jemand z. B. über starke Brustschmerzen, wird zunächst gefragt, 
wie lange der Schmerz schon da ist. Dauert er schon über eine Woche 
an, wird eher nichts sofort Lebensbedrohliches dahinterstecken.
Was gilt bei Kindern?
Bei ihnen gilt: bei starken Schmerzen im rechten Unterbauch 
(Blinddarm) oder Säuglingen mit sehr hohem Fieber suchen Sie 
die Rettungsstelle auf. Kann ich die 112 anrufen, wenn ich mich 
nachts heftig in die Hand geschnitten habe?
Ja, das können Sie. Sie sollten selbst abschätzen, ob der Rettungs-
wagen kommen muss oder ob Sie selbst oder der Nachbar Sie 
zur Notfallaufnahme fahren kann. Es ist ein weit verbreiteter Irr-
glaube, dass man schneller im Krankenhaus drankommt, wenn 
man mit dem Rettungswagen gebracht wird. Es richtet sich dort 
immer nach der Schwere der Erkrankung.
Wie erreiche ich den ärztlichen Bereitschaftsdienst?
unter der bundesweit einheitlichen Nummer 116 117. Der Dienst 
ist für gesetzlich und privat Versicherte im Einsatz. Patienten, die 
eine dringende ärztliche Behandlung benötigen, aber keinen Arzt 
aufsuchen können, werden vom Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
zu Hause ärztlich versorgt. Noch Fragen? Interesse? Schreib uns!
info@drk-oehringen.de 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Babymassage-Kurs beim DRK Hohenlohe in Öhringen
Babymassage kann helfen, die Entwicklung des Kindes bewusst 
wahrzunehmen und das Leben und Wachsen miteinander zu 
bereichern. Die Massage wirkt sich zudem positiv auf Blähungen 
aus und regt den Stoffwechsel an.
Zusätzlich werden durch Farben, Düfte, Musik und Klänge alle 
Sinnesorgane angeregt. Wir haben die Möglichkeit, in diesem 
Kurs über Entwicklungsstufen des Kindes zu sprechen und wer-
den Zeit haben für Austausch und Fragen. Schwerpunkte sind 
Förderung der Körperkoordination sowie des Körpergefühls, 
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Sängerschulung Anfang Februar – als die Welt noch in Ordnung 
schien� Foto: pr

Die Gesundheit unserer Gäste geht vor. Die bereits erworbenen Ein-
trittskarten bleiben gültig oder können zurückgegeben werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns, am 4. Oktober ge-
meinsam mit Ihnen ein schönes Konzert erleben zu können.
Ihre Chorgemeinschaft Westernbach
Der Vorstand

Contra Dancers Hohenlohe e.V.

St. Patrick‘s Day
Am Samstag, den 21.März 2020, laden wir zum offenen Tanznach-
mittag ein. Live-Musik bietet die HIGH LOW CONNECTION BAND.
Veranstaltungsort: Alte Turnhalle, Hunnenstraße 24, Öhringen.
Wichtig: Wechselschuhe mitbringen / Eintritt frei
Beginn: 14.00 Uhr mit Tanzeinführung und 15.00-17.00 Uhr Con-
traTanz und Musik.
Alle, die Spaß am Tanzen haben, sind herzlich eingeladen.
Vorkenntnisse und feste Tanzpartner sind nicht Voraussetzung.
Infos bei Eberhard Walz, 07941/605138 und Rita Jauch, 
07903/932025
Termine im April 2020
Mittwoch, den 01.04.2020, 19.45 - 21.15 Uhr Contra Tanz
Mittwoch, den 08.04.2020, 19.45 - 21.15 Uhr Traditional und Mo-
dern Square
Wo: Mehrgenerationenhaus, Hunnenstraße 12, Öhringen
Samstag, den 18.04.2020, 15.00 - 17.00 Uhr offener Tanznachmittag
Wo: Alte Turnhalle, Hunnenstraße 24, Öhringen
Hier sind Wechselschuhe notwendig!
Gäste sind jederzeit willkommen!
Infos bei E. Walz 097941/ 605138 und R. Jauch 07903/932025

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden DPSG Pfadfinder
Truppstunden der DPSG-Pfadfinder (Truppraum: Am Cappelrain 
6, 74613 Öhringen)
- Wölflinge (7 - 10 Jahre) - Donnerstag, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
- Jungpfadfinder (10 - 12 Jahre) - Mittwoch, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
- Pfadfinder (13 - 16 Jahre) - Dienstag, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
- Rover (ab 16 - 21 Jahre) - Kontakt: rover@dpsg-oehringen.de
Infos und Kontaktaufnahme: www.dpsg-oehringen.de, kontakt@
dpsg-oehringen.de
Winterlager

 
� Foto: privat

Zum Ende der Faschingsferien fand wieder traditionell das Win-
terlager statt. Dieses Jahr waren alle zu Gast im Bezirk Hohen-
lohe – genauer gesagt, dem Platz des VCP Ingelfingen mit dem 
dazugehörigen Kurt Proppe Haus. Unter insgesamt 65 Teilneh-
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Stärkung des Selbstvertrauens, Beruhigung von Emotionen als 
auch Förderung der Entspannung, Sensibilisierung des sozialen 
Miteinanders, Toleranz, Mitgefühl und Hilfsbereitschaft. Baby-
massage Kurse finden immer auf Anfrage ab vier TeilnehmerIn-
nen statt. Derzeit findet die Babymassage freitags von 12.45 bis 
13.45 Uhr statt an 6 Terminen. Wir beraten Sie gerne telefonisch 
oder persönlich. DRK Familienbildung Frau Birgitte Schuhmacher. 
Tel.: 07941-9866741, familienbildung@drk-hohenlohe.de
Osterbasar der DRK-Tagespflege in Gaisbach am 19. März
Ein Osterbasar der DRK-Tagespflege Hohenlohe findet am Don-
nerstag, 19. März 2020, von 14.30 bis 16.30 Uhr für Angehörige 
und Interessierte im DRK-Zentrum in Gaisbach statt. Die liebevoll 
gestalteten Oster-Dekorations-Artikel wurden in der DRK-Tages-
pflege selbst gebastelt. Seit mehreren Wochen bereiten sich die 
Gäste der Tagespflege und die DRK-Demenz-Betreuungsgruppen 
in den Gemeinden Gaisbach, Öhringen und Westernhausen vor. 
Die Senioren haben sehr viel Freude daran, selbst tätig zu sein. Es 
wird täglich gebastelt und gewerkt, so dass viele dekorative und 
kreative Dinge entstehen. Das Angebot ist sehr vielfältig, interes-
sierte Besucher sind herzlich eingeladen.
Kontakt: Christa Kokoska, Leiterin Seniorenarbeit,
Telefon 07940 9225 16

Handels- und Gewerbeverein Öhringen e.V.

HGV spendet Erlös aus Gänseverlosung an die Kinder- und 
Jugendkantorei
Im Februar überreichten Martin Gseller, Margit Wüstner-Laukhuf 
und Hans Freidinger vom HGV einen Spendenscheck über 500 
Euro an die Kinder- und Jugendkantorei Öhringen. Die Leiterin 
Stefanie Breidenbach und die Kinder haben sich sehr über diese 
Unterstützung gefreut und sammelten bereits viele Ideen, für die 
das Geld gut eingesetzt werden kann. Die Summe stammt aus 
der Gänseverlosung des HGV vom Martinimarkt 2019. Wie jedes 
Jahr, spendet der HGV den Erlös für einen guten Zweck.

 
Vom HGV gab es für die Kinder- und Jugendkantorei Öhringen einen 
Spendenscheck über 500 Euro� Foto: HGV

Ökumenischer Hospizdienst

Jahreszeitenspaziergang
Im Gehen verändert sich die Welt. Beim Gehen lassen sich schwe-
re Dinge leichter aussprechen. Für Trauernde gibt es ein neues 
Angebot, den Jahreszeitenspaziergang. Immer am Montag nach 
dem Jahreszeitenwechsel von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr spzie-
ren gehen mit der Möglichkeit zum anschließenden Ausklang. 
Treffpunkt ist der Parkplatz "Alte Turnhalle". Es ist keine Anmel-
dung erforderlich, erleichtert uns aber die Planung. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Nähere Informationen bei Anna-Bettina Meng, 
Tel.: 07941 / 64 80 26 und info@hospizdienst-oehringen.de
Frühling: Montag, 23.03.2020 - Sommer: Montag, 22.06.2020 
- Herbst: Montag, 28.09.2020 - Winter: Montag, 14.12.2020

Kneipp- und Naturheilverein Öhringen

Frühjahrswanderung „Das erste Grün im Jahr sinnvoll 
nutzen in Küche und Hausapotheke“
Am Samstag, 28. März 2020 (14-18 Uhr) lädt der Kneipp- und Na-
turheilverein Öhringen zur Frühjahrswanderung mit dem Thema 

„Das erste Grün im Jahr sinnvoll nutzen in Küche und Hausapothe-
ke“ ein. Referentin ist Andrea Ruf, Heilpraktikerin. Treffpunkt: Un-
tersöllbach Ortsmitte um 14 Uhr. Kosten: 15 €. Anmeldung: kneipp-
oehringen@web.de oder bei Sarah Peters (07941/9939937).

 
� Foto: Sarah Peters

Landfrauenverein Öhringen e.V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des LandFrauenvereins Öhringen 
findet am 21. April 2020 im Gasthaus zur Rose in Bitzfeld statt. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr.
Dr. Pauli zeigt Dias über das Jahresereignis 2016: „Die Laga in 
Öhringen“.
Interessierte sind willkommen.
Lehr- und Besichtigungsfahrt nach Pforzheim
Die Tagesfahrt des LandFrauenvereins Öhringen führt in die 
Drei-Täler-Stadt Pforzheim. In Begleitung eines Stadtführers wird 
Pforzheim aus der Busperspektive erkundet. Im Anschluss Besuch 
des Gasometers. Nach der Führung besteht die Möglichkeit zum 
Mittagessen. Am Nachmittag Erkundung der Schmuckwelten 
und Einblicke in die gläserne Manufaktur. Danach besteht die 
Möglichkeit die Stadt auf eigene Faust zu erkunden oder in ei-
nem Cafe zu entspannen. 
Abfahrt 7.30 Uhr an der Kultura. Die Kosten für Busfahrt und 
Stadtführung beträgt ca. 43,00 €. Bei Anmeldung werden 20,00 € 
Anzahlung erhoben. Info und Anmeldung bis 20.04.2020 bei Ca-
rola Kübler Tel.: 07941/35982. Interessierte sind herzlich willkom-
men. Es besteht eine Warteliste.

Mittendrin e.V. Mehrgenerationen-Wohnprojekt

Termine Mittendrin April
07.04. Vereinstreffen Mittendrin e. V.
Mehrgenerationen-Wohnprojekt
19.00 Uhr Gemeinschaftsraum, Rathausstr. 46, EG in Öhringen
Interessierte Gäste sind willkommen,
Veranstalter: Mittendrin e. V., Infos unter Tel. 0 79 41 / 6 12 47
21.04. Mittendrin lädt ein zum Spiele-Abend
19.00 Uhr Gemeinschaftsraum, Rathausstr. 46, EG in Öhringen
Veranstalter: Mittendrin e. V., Infos unter Tel. 0 79 41 / 6 12 47

Sozialverband VdK Ortsverband Öhringen

VdK Öhringen Hauptversammlung
Der VdK Öhringen lädt zu seiner Hauptversammlung am Diens-
tag, 31. März 2020 um 14.30 Uhr ins Haus der Jugend, Untere Tor-
straße 5, ein. Auf der Tagesordnung stehen Ehrungen für 10 und 
25 Jahre Mitgliedschaft beim VdK. Berichte für das Jahr 2019 der 
Vorstandsmitglieder, einschließlich Kassenbericht der Kassiererin 
und Revisoren. Des Weiteren stehen Entlastung des Vorstands 
und Wahlen des gesamten Vorstandes an. Anträge bitte schrift-
lich an Heinz Geiger Vorsitzender VdK OV Öhringen Wollreffen-
weg 112, 76413 Öhringen, bis zum 24.03.20.
Kandidaten zur Wahl ins Ehrenamt / Vorstandschaft oder Bei-
sitzer im VdK OV Öhringen, sind herzlich eingeladen.
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Kassier: Theo Nadig;
Frauenbeauftragte: Lilo Eggensperger und Eva Pfisterer;
Beisitzer: Jürgen Ritter; Günter Mezger; Linde Flach;
Ins Gremium neu gewählt wurden als Beisitzer/in: Patrizia Schmid 
und Michael Schmid.
Alle Vorstandsmitglieder wurden einstimmig gewählt.
Rolf Müller wurde feierlich verabschiedet.
Die Mitglieder bekamen kostenlos Kaffee und Kuchen sowie nach 
der offiziellen Tagesordnung noch ein Vesper.

Parteien

FWV

Hauptversammlung der Freien Wählervereinigung Öhringen
Bei der jährlichen Hauptversammlung der FWV Öhringen am 13. 
Februar in der Gaststätte "Mediterraneo" standen die Wahl des 
Vorstands und der Jahresbericht des Vorstandsvorsitzenden Prof. 
Dr. Otto Weidmann an. Der Vorstandsvorsitzende bezeichnete die 
im Mai 2019 erfolgten Kommunalwahlen als recht erfolgreich, da 
die Anzahl der erhaltenen Stimmen annähernd der Stimmenzahl 
der Wahl vor 5 Jahren entsprochen habe, obwohl jetzt mehr Grup-
pierungen in den Gremien vertreten seien. Mit 6 Gemeinderäten, 2 
Ortsvorstehern (in Baumerlenbach und Michelbach) und 1 Kreisrat 
sei die FWV gut vertreten. Dr. Weidmann würdigte die gute Vorbe-
reitung durch die Wahlhelfer und die Bereitschaft zur Kandidatur 
von 26 Mitgliedern für den Stadtrat und 12 Mitgliedern für den 
Kreisrat sowie von weiteren Mitgliedern für die Ortschaftsräte.

 
Bei der Hauptversammlung der FWV Öhringen wurde der bisherige 
Vorstand bestätigt� Foto: Manfred Guldan

Die aktuelle Mitgliederzahl der FWV Öhringen liegt mit 59 Mit-
gliedern um 2 Mitglieder über dem Stand des Vorjahres. Au-
ßerdem erfolgte ein Ausblick auf die wichtigen kommunalpoli-
tischen Themen der nächsten Zeit: die Weiterentwicklung der 
Stadt (Strategie 2030), die weitere Erschließung des Limesparks 
sowie neuer Gewerbeflächen im Westen des Stadtgebietes, die 
Sanierung und der teilweise Neubau von Schulen und KUBIZ, 
außerdem die Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur. Auch der 
Neubau des Krankenhauses durch den Kreis bringe Aufgaben mit 
sich. Anschließend bedankte sich Prof. Dr. Weidmann bei seinen 
Stadtratkollegen und allen Mitglieder, die die FWV aktiv unter-
stützten. Der Kassenbericht sowie die Entlastung des Vorstands 
schlossen das Berichtsjahr ab.
Der bisherige Vorstand wurde bestätigt. Zugewählt wurde Man-
fred Guldan als weiterer Beisitzer. Der „neue“ Vorstand besteht 
aus: Prof. Dr. Otto Weidmann (Vorsitzender), Rolf Zimmermann (2. 
Vorsitzender), Dr. Andreas Wörner (Schriftführer), Frank Uziekalla 
(Kassierer), Manfred Guldan (Beisitzer für Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit), Petra Tyderle-Vogt (Beisitzer ohne Funktionsbereich), 
Willi Cornelius (Beisitzer für operative Aufgaben). Kassenprüfer wie 
seither: Antje Hütter und Andreas Stuber. Im Nachgespräch wurde 
die unsichere Zukunft des Michelbacher Freibads thematisiert.
An jedem 2. Donnerstag im Monat bietet die Freie Wählervereini-
gung Öhringen im Gasthaus „Mediterraneo“ allen interessierten 
Mitbürgern, also auch Nicht-Mitgliedern, die Möglichkeit, sich 
auszutauschen.

TSV Ohrnberg 1921 e.V.

Preisbinokel TSV Ohrnberg
Die AH des TSV Ohrnberg lädt zum Preisbinokel ein. Gespielt 
werden die einfachen Regeln, sodass auch Anfänger teilnehmen 
können. Beginn ist am Samstag, 21. März um 18 Uhr in der Turn- 
und Festhalle des TSV Ohrnberg. Das Startgeld beträgt zehn Euro. 
Wenn möglich Voranmeldung bei Andreas Gebhardt, Telefon 
07948 2162 (ab 19 Uhr).

VdK Kreisverband Öhringen

Rente retten, Pflege ausbauen, Barrierefreiheit realisieren
Sozialverband VdK begeht 70-jähriges Gründungsjubiläum.
„Der Erfolg des Sozialverbands VdK Deutschland ist ein klarer Auf-
trag für die Zukunft. Der VdK wird auch im achten Jahrzent seines 
Bestehens dringend gebraucht, um soziale Gerechtigkeit durch-
zusetzen. Eine gerechte Verteilung von Vermögen, gute Renten 
und würdige Pflege sind und bleiben aktuelle Herausforderun-
gen des Verbandes“ erklärte die Präsidentin, Verena Bentele.
„Ängste vor dem sozialen Abstieg nehmen zu. Diese Ängste gilt 
es ernst zu nehmen und aufzugreifen. Der VdK ist die starke Stim-
me für ein soziales und inklusives Miteinander und für eine of-
fene und tolerante Gesellschaft. Wir sind die soziale Bewegung 
und können stolz auf das Erreichte sein“ so die VdK-Präsidentin. 
Der VdK hat mittlerweile mehr als zwei Millionen Mitglieder und 
täglich kommen Hunderte neue dazu. Seinen 70. Geburtstag hat 
Deutschlands größter Sozialverband am 29. Januar mit Gästen 
aus Politik, Wirtschaft, der Sozialgerichtsbarkeit, Verbänden und 
Institutionen in Berlin gefeiert. Bundeskanzlerin Angela Merkel 
hielt die Festrede. „Das ist eine großartige Wertschätzung für un-
sere ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter“ so Bentele. Der Sozialverband hat sich in den vergangenen 
sieben Jahrzehnten vom einstigen Kriegsopferverband zum mit-
gliederstärksten unabhängigen Sozialverband gewandelt. In die-
ser Zeit hat er die Sozialgesetzgebung maßgeblich mitgeprägt.
Mehr über den VdK unter www.vdk.de/kv-oehringen

VdK, Ortsgruppe Ohrnberg

VdK Ohrnberg tagte
45 Mitglieder und Gäste folgten der Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des VdK Ohrnberg.

 
Gewählter Vorstand� Foto: W. Eggensperger

Nach der Begrüßung durch Vorsitzende Anneliese Mrusek und 
der Totenehrung folgten die lt. Satzung geforderten Geschäftsbe-
richte der einzelnen Vorstandsmitglieder. Die Revisoren beschei-
nigten eine einwandfreie und korrekte Kassenführung. Gerhard 
Schulz, Ortsvorsteher von Ohrnberg nahm die Entlastung vor, 
die einstimmig erfolgte. Gerda Englert, Windischenbach wurde 
für 10 Jahre und Rudi Pauer, Brackenheim, für 25 Jahre Mitglied-
schaft geehrt. Die anschließenden Wahlen wurden von Gerhad 
Schulz geleitet. Gewählt wurde die gesamte Vorstandschaft:
1. Vorsitzende: Anneliese Mrusek;
2. Vorsitzende entfällt, da sich Rolf Müller nicht mehr zur Verfü-
gung stellte;
Schriftführerin: Lilo Eggensperger;
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so weitergeht, wie es zuvor unterbrochen wurde. Wenn den wirt-
schaftlichen Wunden, die entstanden sind, dadurch begegnet wür-
de, dass durch eine noch konsumistischere Aufholjagd möglichst 
schnell wieder der alte Wachstumswahnsinn einkehrt. Gott sei 
Dank gibt es bereits eine aufgeklärte Zivilgesellschaft, die in weiten 
Teilen anders tickt. Die Politik auf allen Ebenen darf sich nicht nur 
um Schadensbegrenzung kümmern. Gleichzeitig müssen die loka-
len und regionalen Think Tanks (Denkfabriken) ihre Arbeit aufneh-
men. Was kommt danach? Weiter wie vorher – eindeutig nein! (af)

AfD

Einladung zum AfD-Stammtisch Hohenlohe
Der AfD-Ortsverband führt monatlich immer zum ersten Don-
nerstag im Monat ab 19:00 Uhr einen Stammtisch durch, zu dem 
wir interessierte Bürger herzlich einladen. Sollte der erste Don-
nerstag im Monat auf einen Feiertag fallen, findet der Stamm-
tisch üblicherweise am zweiten Donnerstag des Monats statt.
Es ist uns besonders wichtig, immer nah bei den Menschen, ihrer 
Lebenswirklichkeit und ihren Anliegen zu sein.  Daher hoffen wir 
auch weiterhin auf reges Interesse aus der Öhringer Bürgerschaft.
Da der Veranstaltungsort gelegentlich wechselt, bitten wir Inter-
essierte um eine Anmeldung unter:
stammtisch@afd-hohenlohe.de
Mit freundlichen Grüßen
Der Ortsvorstand der AfD Hohenlohe Süd

In letzter Minute

Ihr Netzbetreiber Netz BW GmbH informiert:
Wir alle verfolgen mit Sorge die Entwicklung bei der Ausbreitung 
des Corona-Virus. Mit Blick auf die Energieversorgung möchten 
wir Ihnen versichern: Die Netze BW weiß um ihre besondere Ver-
antwortung als Betreiber von Strom- und Gasnetzen. Wir haben 
frühzeitig personelle und technische Maßnahmen getroffen, 
dieser Verantwortung auch in der aktuellen Situation gerecht 
zu werden. Zum jetzigen Zeitpunkt gibt es keine Anhaltspunkte 
dafür, dass es durch die Pandemie in unserem Verantwortungs-
bereich zu Einschränkungen in den Netzen kommt. Über 1.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Leitstellen, den Regio-
nal- und Bezirkszentren und den regionalen Entstördiensten sind 
dafür in unserem gesamten Netzgebiet für Sie im Einsatz.
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SPD

Einladung zum Stammtisch
Die SPD-Ortsvereine Öhringen, Bretzfeld und Pfedelbach, la-
den alle Politik-Interessierten zum Stammtisch ein. Montag, den 
06.04., in der "Rose" in Bitzfeld, 19 Uhr.
Mehr Mut in der kommunalen Wohnungspolitik wagen
Die SPD im Hohenlohekreis hat zur Veranstaltung „Wohnen darf kein 
Luxus sein!“ mit Daniel Born, MdL eingeladen: „Wir erleben eine Ent-
wicklung auf dem Wohnungsmarkt, die wir als SPD nicht akzeptieren. 
Die wachsende Mietbelastung ist akut. Wir kämpfen für eine Landes-
entwicklungsgesellschaft für Wohnbau & Quartiersentwicklung: diese 
baut eigene Wohnungen, unterstützt Kommunen bei Wohnungsbau-
vorhaben und trägt zur Quartiersentwicklung bei“, erklärte Born.
„Wir müssen in den Kommunen mehr Mut auf dem Wohnungs-
markt beweisen“, betonte der stlv. Kreisvorsitzende der SPD-
Hohenlohe und SPD-Fraktionsvorsitzende in Öhringen Patrick 
Wegener. Öhringen gehe bereits mit der Quoten-Regelung gut 
voran: „Aber es geht noch besser. Deshalb arbeiten wir mit den 
anderen Fraktionen im Gemeinderat an einem neuen Modell für 
bezahlbaren Wohnraum in Öhringen.", erklärte Wegener. Die Bür-
gerInnen brachten in der Diskussion das Thema Leerstände ein. 
„Leerstände und nicht bebaute Grundstücke sind stärker in den 
Fokus zu rücken, da hier schnell Wohnraum, ohne Versiegelung, 
geschaffen werden kann. Die geplante Grundsteuer C eröffnet 
hierbei neue Chancen“, stellte Born klar. 
Die SPD setzt mit der Auftaktveranstaltung und der Ausstellung 
„Bezahlbarer Wohnraum in Ba.-Wü. – aber wie?“ ein politisches 
Zeichen. Caroline Vermeulen, Kreisvorsitzende der SPD-Hohenlo-
he, betonte: „Gerade in den Mittelzentren Öhringen und Künzel-
sau ist der Druck auf dem Wohnungsmarkt sehr zu spüren. Des-
halb befassen wir uns in diesem Jahr schwerpunktmäßig mit dem 
Thema Wohnen, um in den Gemeinderäten und im Kreistag die 
richtigen politischen Antworten zu beschließen.“
Ausstellung „Mehr bezahlbarer Wohnraum“; bis 15.03. Sparkasse 
Öhringen, anschließend bis 27.03. Sparkasse Künzelsau.
Frauentag
Zum Weltfrauentag verteilte 
Gemeinderätin Irmgard Kir-
cher-Wieland, Kreisvorsitzende 
SPD-Hohenlohe Caroline Ver-
meulen, Kreisverbands-Vor-
stand Kerstin Rappsilber und 
OV Öhringen Schriftführerin 
Monika Pfau Rosen in der In-
nenstadt

UNS/GRÜNE

Corona muss zum Nachdenken anregen! Auf Corona reagieren!
Wenn sich die Welt in atemberaubendem Tempo ändert, muss 
auch die Lokalpolitik reagieren. Diese nicht abzusehende Krise 
wirft in kürzester Zeit alles durcheinander, was bisher nahezu un-
hinterfragt gegolten hat: 
Planen, bauen und wachsen, als gäbe es nichts Schöneres.
Ein neuer Virus bestimmt schlagartig den Alltag. Er führt zunächst 
einmal zu großen Ängsten um die eigene Gesundheit und um die 
der Familie. Daneben kochen gleichzeitig Fragen hoch, die unsere 
bisherige Art zu leben infrage stellen. Eine Sinnkrise, die bislang 
nur von einigen grünintellektuellen nervigen Zeitgenossen aus-
gemacht wurde, befällt plötzlich die breite Masse. Corona gelingt, 
was dem aufgeklärten Menschen aus sich selbst heraus bisher 
nicht gelungen ist: sich ernsthaft darüber Gedanken zu machen, 
was passiert, wenn unser so zerbrechliches Wirtschaftssystem aus 
den Fugen gerät. 2008 ist es schon einmal passiert, als die Banken-
pleite eine Rezession zur Folge hatte. Corona jedoch wird diese 
Krise, aus der leider nichts gelernt wurde, in den Schatten stellen. 
Ein Weltwirtschaftsmechanismus, von neoliberaler Gier getrieben, 
scheinbar unverwundbar und menschheitsbeglückend bis in alle 
Ewigkeit, stottert gewaltig – wegen eines kleinen viralen Erregers. 
Nachdem das Ganze hoffentlich einigermaßen glimpflich vorbei 
sein wird – wäre es ein unverzeihlicher Fehler, wenn alles im Prinzip 

 
� Foto: SPD Öhringen

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Traumjob in Ihrer Region?

Sicherstellung der
Informationsversorgung in
Zeiten der Corona-Ausbreitung
in Baden-Württemberg

Ab der Kalenderwoche 12 kann jederNutzer bis
aufWeiteres das örtliche Amtsblatt/die örtliche
Lokalzeitung kostenfrei als ePaper lesen.

Wir als Nussbaum Medien möchten vorsorglich sicherstel-
len, dass sich jede/r Bürgerin und Bürger vollumfänglich
und jederzeit über die Situation vor Ort und mögliche Emp-
fehlung der jeweiligen Stadt-/Gemeindeverwaltung infor-
mieren kann. Deshalb haben wir beschlossen, die digitalen
Ausgaben (ePaper) der Amtsblätter/Lokalzeitungen bis auf
Weiteres für jeden Nutzer kostenfrei freizuschalten - ohne
Anmeldung oder andere Hürden.

Die digitale Ausgabe Ihres Amtsblattes/Ihrer
Lokalzeitung finden Sie vollständig auf:

www.lokalmatador.de/epaper

www.nussbaum-medien.de

Sollten sich durch den Corona-Virus Einschränkungen im
Geschäftsbetrieb von Nussbaum Medien ergeben, infor-
mieren wir Sie unter
www.nussbaum-medien.de/corona-info

i

Wenn Ihr Amtsblatt/Ihre Lokalzeitung kostenfrei ver-
teilt wird, können Sie dieses auch über den oben ge-
nannten Zeitraum hinaus digital lesen.

Lesen Sie das
ePaper kostenfrei

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

Als Abonnent unserer
Amtsblätter oder Lokal-
zeitungen sind Sie au-
tomatisch und kosten-
los Mitglied in unserem
Nussbaum Club und
können von allen damit

verbundenen Aktionen
profitieren, zum Beispiel
Coupons ausschneiden
und sparen oder einfach
an attraktiven Gewinn-
spielen/Verlosungsakti-
onen teilnehmen.

Wie kann man Nussbaum Club-Mitglied werden?

Nussbaum Club-Mitglied
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»Gerade in un-
sicherenZeiten
sind Informationen
besonderswich-
tig. Dennnur sie
schützen vor Panik.
Deshalb setzenwir
alles daran, dass
sich jedeBürgerin
und jeder Bürger
vollumfänglich
über die Situation
vorOrt informieren
kann.«

KlausNussbaum

»Wasmir
wichtig ist ...
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

es fegt eine Pandemie durch die Kontinen-
te und auch durch unser Land. Das Corona-
Virus bedroht, wie uns Mediziner sagen, vor
allem Ältere und Kranke, aber wir alle kön-
nen dazu beitragen, dass es sich zumindest
weniger stark verbreitet. Händewaschen,
Nies-Etikette, große Menschenansammlun-
gen meiden, diese Empfehlungen kennen
Sie und sollten Sie beachten. Für Hamster-
käufe gibt es dagegen im Moment keinen
Anlass.

Es ist auch für unser Unternehmen nicht im-
mer einfach, die Balance zwischen notwen-
diger Vorsicht und gebotener Gelassenheit
zu bewahren. Wir haben in unserem Verlag
bereits vor einigen Wochen Sicherheits-
maßnahmen ergriffen, um den Betrieb
aufrechterhalten zu können. So haben wir
einen Krisenstab eingerichtet, der die Lage
beobachtet, Maßnahmen beschließt und
die Vorgaben und Empfehlungen des Ge-
sundheitsministeriums und Beschlüsse der
Bundesregierung umsetzt. Konkret haben
wir an den Standorten unsere Hygiene-
maßnahmen verstärkt. Auch mussten wir
bereits Kolleginnen und Kollegen, die Risi-
kogebiete bereist haben oder Verdachtsfäl-
le in der Familie haben, bis auf Weiteres ins
Homeoffice schicken.

Keiner weiß, wie sich die Lage entwickelt,
wie schnell sich das Virus in den nächsten
Wochen und Monaten weiter verbreitet.
Aber gerade in unsicheren Zeiten sind In-
formationen besonders wichtig. Denn nur
sie schützen vor Panik. Deshalb setzen wir
alles daran, dass sich jede Bürgerin und
jeder Bürger vollumfänglich und jeder-
zeit über die Situation vor Ort und über
mögliche Empfehlungen der jeweiligen
Gemeindeverwaltung informieren kann.
Sie sollen sich wie gewohnt über die, in
unserem Verlag erscheinenden Amtsblät-
ter und Wochenzeitungen mit regionalen
Informationen versorgen können.

Es zeigt sich jetzt, die globalisierte Wirt-

schaft mit allen ihrenVorteilen ist verwund-
bar. So hat dasVirus schon jetzt in der Indus-
trie zu Lieferengpässen geführt. Uns hilft in
dieser Situation, dass wir als Unternehmen
schon lange auf europäische Lieferketten
setzen. Mit Rücksicht auf die Umwelt und
nicht wegen möglicher Krisenszenarien
haben wir für uns entschieden, unsere Lie-
ferwege möglichst kurz zu halten. Deshalb
kommen unsere Druckplatten aus den Nie-
derlanden und unser Papier aus zertifizier-
ter Produktion in Augsburg und nicht aus
Fernost. Druckplatten und Papier, beides
grundlegendes Verbrauchsmaterial, ohne
das Zeitungsdruck nicht möglich ist.

Dies sichert in der Corona-Krise bis auf Wei-
teres unsere Produktion. Wie lange, kann
keiner sagen. Aber auch für den Fall der Fäl-
le sind wir vorbereitet. Damit Sie die regio-
nalen Informationen unabhängig von Ein-
schränkungen bei uns oder Problemen bei
Ihnen vor Ort erreichen, werden wir die in
unserem Verlag erscheinenden Amts- und
Wochenblätter bis auf Weiteres für alle
Interessierten kostenfrei digital les-
bar zur Verfügung stellen - ganz ohne
Anmeldung oder andere Hürden.
Sie können die Blätter digital unter
www.lokalmatador.de/epaper abrufen.

In Krisen ist Solidarität gefragt. Jeder muss
Einschränkungen in Kauf nehmen und sich
für die Allgemeinheit einsetzen, so gut er
kann. Also nehmen Sie Rücksicht auf Ihre
Mitbürgerinnen und Mitbürger, unterstüt-
zen und entlasten Sie Helferinnen und Helfer.

Und bitte bleiben Sie gesund.

Ihr Klaus Nussbaum

WennSie Fragenhaben,mir Anregungen
gebenoder auchmalwidersprechen wollen,
erreichenSiemich auf direktemWegüber:
k.nussbaum@nussbaum-medien.de

KlausNUSSBAUM , Inhaber derNUSSBAUMMedien
undpersönlichhaftenderGesellschafter

So erhalten Sie Ihr Amtsblatt oder Ihre Lokalzeitung als ePaper:

Aus aktuellem Anlass:

Lesen Sie das ePaper
bis auf Weiteres kostenfrei!

Jetzt ePaper lesen
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERANSTALTUNGEN

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Suchen für nette 4- u. 6-köpfige Familie

1-Fam.-Wohnhaus oder
2-Fam.-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW, möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Für Verkäufer kostenfrei, rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

Wir renovieren, modernisieren
und bauen neu nach Maß

Türen•Küchen•Treppen•
Fenster•Decken•uvm

Frühlingsfest

Tag der

offenen Tür

• Renovierungsschau

• Betriebsbesichtigung

• Snacks & Getränke

Ihr persönliches
Begrüßungs-

geschenk
liegt schon für

Sie bereit!
PORTAS Fachbetrieb
Dieter Huber GmbH
Oberes Hag 5
Mulfingen-Jagstberg
Tel. 0 79 38 - 99 24 70

Samstag 21. und Sonntag 22. März
jeweils von 10–17 Uhr

Besuchen
Sie unsere

neue Ausstellung

ABGESAGT!

Kapitalanleger sucht 1- bis 4-Zi.-
Whg. in Verrenberg + 10 km Um-
kreis! Gerne auch schon länger ver-
mietet! Finanzierung gesichert!

Angebote bitte an Hahn + Keller,
Telefon 0711 - 93318370

Familie M. sucht dringend, mit der
finanziellen Absicherung der Eltern,
einHausfürsichundihrezweiKinder
in Verrenberg+10kmUmkreis.

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus

Sehr geehrte Leser,
Kunden und Lieferanten,

aufgrund der Corona-Pandemie verschärfen auch wir
unsere Schutzmaßnahmen und bitten Sie, von Besuchen
in unseren Betrieben Abstand zu nehmen.

Bitte nutzen Sie für Aufträge und Anfragen denWeg über
E-Mail undTelefon.

Sollte ein persönlicher Besuch bei uns unbedingt
notwendig sein, stimmen Sie dies vorher bitte mit Ihrem
Ansprechpartner ab.

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!

Besuche an den Standorten
von Nussbaum Medien

Information in eigener Sache

Besuche an den Standorten Besuche an den Standorten
von Nussbaum Medien

Information in eigener Sache



28  |  Anzeigen Öhringer Nachrichten  •  Freitag. 20./Samstag, 21.3.2020  •  Nr.  6

Folgt uns auf nussbaumclub
www.lokalmatador.de

AmMittwoch, den 8. April 2020, startet unser Osterkalender auf
Lokalmatador.de. Hinter jedem Türchen erwarten euch tolle
Überraschungen wie Gewinnspiele, Rezepte, Gedichte und
vieles mehr. Wir wünschen euch viel Spaß beim Türchen öffnen,
Knobeln, Lesen und drücken euch natürlich die Daumenbei den
Gewinnspielen. Sichert euch die Chance auf den Hauptgewinn
hinterunseremletztenTürchenam15.04.2020undmachtmitbei
unserergroßenOstereier-Suchaktion.Achtet indenWochen14+
15 auf unsere türkisfarbenen undblauenNussbaum-Eier, welche
wir in unseren Sonderthemen „Bauen und Wohnen“, „Auto und
Zweirad“, „Geschenkideen zu Ostern“ und „Ostergrüße“ platz-
ierenwerden. Findet ihr das Ei in einemArtikel, folgt einfachdem

Link, der euch zu demOnline-Artikel auf unserem Lokalmatador
führt und zählt dort unsere Eier, die wir im Bild platziert haben.
Merkt euch die Zahl, öffnet am 15.04. das letzte Türchen, tragt
diese Zahl dort ein und nehmt amGewinnspiel teil.

Tipp: Folgt uns auf Facebook und Instagram (nussbaumclub),
um keine News und Hinweise rund um den
Osterkalender zu verpassen!

Ihr findet unseren
Osterkalender unter:

Mach mit bei unserer Osterkalender-Aktion

Mit freundlicher
Unterstützung von

Heckengäu-Brennerei
S e i t 2016

Gin, Moonshine & Whisky

Der Osterkalender
von Nussbaum Medien
mit großem Ostereier-Gewinnspiel

Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

€50.-
pro Person ab

Hubschrauber-Rundflug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät
weckt so viel Leidenschaft und Faszination
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein für
einen Mitflug im Hubschrauber und tun
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20% des
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder
werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p.P.),
20 Minuten (€ 100.- p.P) und

45 Minuten (€ 200.- p.P.) Flugzeit.NEU

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern eine
Zukunft. Es fließen – je nach Gutscheinwert – 10 €, 20 €
bzw. 40 € in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch Stif-
tung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne Abzug von
Verwaltungskosten für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr über FLY &
HELP unter www.fly-and-help.de.

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder
unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

Buchungscode: NB01

Ideal als Geschenk!

Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder
unter Telefon: 

Ideal als Geschenk!

GUTSCHEIN
für einen

Hubschrauber-Rundflug

Abflugorte und Termine 2020
Datum Tag Flugplatz
30.05.20 Sa Mannheim
24.07.20 Fr Schwäbisch-Hall

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten
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STELLEN

GRUNDDIENSTBARKEITEN
– DIES BEDEUTET DIE EINTRAGUNG
IM GRUNDBUCH
Sie möchten eine Immobilie kaufen oder verkaufen? Dann lohnt sich
ein Blick in das Grundbuch. Für jedes Grundstück ist ein Grundbuch
angelegt. Ihr Grundstück könnte voller Eintragungen von Grund-
dienstbarkeiten sein. Ein kurzer Blick ins Grundbuch kann also für
Sie von hoher Bedeutung sein. Grunddienstbarkeiten sind Rechte,
welche der Eigentümer eines Grundstücks anderen Nutzern einräu-
men muss. Grundstücke, die eine Eintragung einer Grunddienstbar-
keit im Bestandsverzeichnis haben, werden als herrschende Grund-
stücke bezeichnet. Sie haben das Recht und dürfen es ausüben.
Grundstücke, bei welchen die Eintragung in Abteilung 2 erfolgt ist,
werden als dienende Grundstücke bezeichnet. Sie müssen dem herr-
schenden Grundstück dieses Recht einräumen. Kurz gefasst ist eine
Grunddienstbarkeit also nicht immer als schlecht anzusehen, es
kommt immer auf die Stelle der Eintragung an. Nehmen wir als Bei-
spiel dasWegerecht. Ein Teil Ihres Grundstücks beginnt bereits an der
Straße. Hinter Ihnen wird nun ein weiteres Haus gebaut. Zu diesem
Haus gelangt man aber nur über Ihr Grundstück. Somit wird das We-
gerecht als Grunddienstbarkeit eingeräumt. Der Teil des Grundstücks
gehört zwar immer noch Ihnen, Sie müssen aber nun als dienendes
Grundstück dem herrschenden Grundstück, also Ihrem Nachbarn,
dieses Wegerecht einräumen, damit dieser über Ihr Grundstück auf
sein eigenes gelangt. Es gibt noch viele andere Grunddienstbarkeiten,
deren Bedeutung oft unklar ist, meist sind sie kaum beachtenswert.
Gerne helfen wir Ihnen bei diesemThema und beraten Sie kostenlos.
Wir erklären Ihnen die wichtigen Eintragungen im Grundbuch! Neh-
men Sie einfach Kontakt zu uns auf unter Telefonnummer: 0711
400544-0 / E-Mail: info@koenigskinder.de

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Ideen mit Licht
Seit 70 Jahren steht die Näve Leuchten GmbH für moderne Trends,
innovative und modische Leuchten. Die Kompetenz und Leiden-
schaft unserer Mitarbeiter sind neben unserem technischen
Know-how unsere Erfolgsgaranten. Wir beliefern erfolgreich
Möbelhäuser, Baumärkte, Fachhandel und auch den Internethandel.

Wir möchten zum nächstmöglichen Termin die folgende Stelle
besetzen

handwerklich versierte Allroundkraft, (m/w/d)
Ihre Aufgaben
- Instandhaltungsarbeiten Gebäude
- Montage von Displays, Warenträgern und Präsenter
- Messeaufbau, Messeabbau, Servicetätigkeiten bei Kunden
- Lagertätigkeiten und innerbetrieblicher Transport

Ihr Profil
- abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf
- Führerschein LKW 7,49 t und Gabelstapler
- elektrotechnische Kenntnisse sind von Vorteil

Wir pflegen kurze Entscheidungswege und schätzen eigenverant-
wortliches Arbeiten. Abwechslungsreiche Aufgabengebiete sind
Teil Ihrer täglichen Arbeit. Wir bieten Ihnen Fort- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten, Personalkaufrabatte und weitere sonstige
Vergütungen.

Wenn Sie diese Aufgaben reizen, senden Sie bitte Ihre Bewer-
bungsunterlagen an eberhard.zeller@naeve.de, Näve Leuchten
GmbH, Austraße 5, 74670 Forchtenberg, Telefon 07947/910017,
www.naeve.de

Reinigungskraft
für unsere Büro- und Geschäftsräume

in Neuenstein gesucht.

6 Std./Woche auf 450-€-Basis.
Mo.-Fr. 8 - 17 Uhr, Sa. 8 - 12 Uhr - flexibel einteilbar.

13,00 € Stundenlohn

Telefon 07942 577

Wir suchen AB SOFORT, für die nächsten
4-8 Wochen, Schüler- und Studenten als

Produktionshelfer (m/w/d)
Es handelt sich um leichte Montagearbeiten.

Das Mindestalter beträgt 18 Jahre

Bewerbung bitte an obige Adresse oder an bewerbung@motus.biz

Amselweg 1
74632 Neuenstein
www.motus.biz
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Im letzten Jahr hat Nussbaum Medien in seinen über 360 Amtsblättern und Lokalzeitungen ca. 40.000
Stellenangebote veröffentlicht. Umgerechnet entspricht dies ca. 800 Stellenangeboten pro Woche.

Auf www.jobsuchebw.de finden Sie ab sofort viele exklusive Stellenangebote aus unseren Amtsblättern
und Lokalzeitungen, die ansonsten auf keinem weiteren Online-Stellenportal veröffentlicht sind. Darüber
hinaus werden auf jobsucheBW auch Stellenanzeigen aus Partnerportalen mit ausgespielt.

Über 4.300
Jobs in Baden-
Württemberg

aus den Lokalzeitungen
inkl. Stellenanzeigen

mobiloptimiert
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Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg

jobsucheBW ist ein Angebot von

Stand: 15.04.2019
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Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07941 9891599

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Tagespflege auch für Menschen
mit Demenz

im „Alten Spital“ Öhringen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

www.nussbaum-lesen.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH

Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de · www.gsvertrieb.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr - 18.00 Uhr · Samstag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Öhringer Nachrichten
nicht erhalten?
Unser Vertrieb ist auch
samstags für Sie erreichbar!

Gerne berate ich Sie rund
um Ihre Anzeigenplanung
und -buchung.

Julian Ultsch
Gebietsverkaufsleiter
Mobil 0173 4254440
julian.ultsch@nussbaum-medien.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Bezirksleiter Thomas Schröpfer
Tel. 07941 9226 11
thomas.schroepfer@lbs-sw.de

Wichtige Hinweise für unsere Kunden!
Aufgrund der aktuellen Situation reduzieren wir ab dem 17.03.2020 aus Gründen der Prävention unseren Servicebetrieb.
AusgewählteGeschäftsstellen sindbis aufWeiteres geschlossen. Geldautomaten sowie unsere SB-Terminals
bleiben wie gewohnt für Sie in Betrieb.

Für Ihre Anliegen sind unsere Mitarbeiter im KundenDialogServiceCenter unter 07940 9294-0 oder
in den folgenden Geschäftsstellen zu den dort üblichen Öffnungszeiten für Sie da:

- Ingelfingen - Neuenstein
- Künzelsau - Mulfingen
- Niedernhall - Dörzbach
- Bretzfeld - Westernhausen

Unsere Kundenberater stehen Ihnen darüber hinaus telefonisch und elektronisch weiterhin zur Verfügung.
In dringenden Angelegenheiten vereinbaren Sie bitte einen Termin mit Ihrem Kundenberater.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

rb-hl.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
Tel. 07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

Stühle, Eckbänke und Garnituren neu beziehen

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0MADE IN HOHENLOHE

Miteinander leben – füreinander da sein

Ihr Pflegedienst für eine umfassende
Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

Bernd Bareis | Heiko Röwer
74613 Öhringen |Münzstr. 93

Tel. 07941- 98960
info@hsh-seniorenhilfe.de
www.hsh-seniorenhilfe.de

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“
 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch bevorzugte Tages-, Kurzzeit-, und Dauerpflege

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden

menschlich – zuverlässig - kompetent

Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

Ihr Handwerkerprofi rund ums Haus!
Wir erledigen folgende Dienstleistungen für Sie:
Gartenpflege, Baumpflege, Bäumefällung, Beseitigung
von Sturmschäden sowie Malerarbeiten, Stein- und
Dachreinigung. Sie werden vom Profi ausgeführt.

Wir beraten Sie gerne und erstellen Ihnen ein
unverbindliches Angebot. Tel. 0177 - 6924 390

Volksbank Hohenlohe eG
Stuttgarter Str. 10
74653 Künzelsau

FLORENTINA GÖTZ
07940.933-672

florentina.goetz@vb-hohenlohe.de

LANDWIRTE AUFGEPASST!
Verkauf zum Höchstgebot
Angebotsfrist bis zum 31.03.2020

LANDWIRTSCHAFTLICHE FLÄCHE
In Kupferzell-Kubach

Flurstück 95 (Greut)

Gesamtfläche von 55.574 m²

Verpachtete Fläche bis 10/2024

Pachteinnahmen p.a. 3.890,18 EUR

Mindestgebot 5,50 €/m²
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